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Wirtschaft
Werkleiter Klaus Ohlwein
zur Zukunft von Continental

Weihnachtsmarkt
Hanse und Stadt
organisieren Budenzauber.

Konzert
Kammerorchester
lädt zum Neujahrskonzert.

Hochwasserschutz durch Naturnähe
Renaturierung der Bachläufe soll Volkmarsen vor Wasserschäden schützen

Fließrichtung von Regenwas-
ser exakt vorhersagen kön-
nen. Ziel ist es dabei, die
Fließrichtung mit kleinen
Baumaßnahmen so zu verän-
dern, dass Wasser bereits vor
den Ortslagen zurückgehal-
ten werden kann. So werden
Überschwemmungen ver-
mieden und Bodenerosion
minimiert, berichtete Bau-
amtsleiter Pfeiffer. es

marsen, Bad Arolsen und Die-
melstadt. Der Sanierungsbe-
darf ist hier mit knapp einer
Million Euro kalkuliert. Maß-
nahmenträger ist auch in die-
sem Fall der Wasserverband
Diemel.
Schließlich hat die Stadt

Volkmarsen sogenannte
Fließpfadkarten in Auftrag
gegeben, die mithilfe der
exakten Höhenlinien die

sich auch der Bachlauf der
Welda bei Hörle, wo je nach
Witterung noch in diesem
Jahr für rund 420 000 Euro
vom Wasserverband Diemel
Uferabflachungen und Vieh-
tränken eingebaut werden.
Ebenso soll möglichst noch
in diesem Jahr die Wande bei
Herbsen renaturiert werden.
Dieses Fließgewässer berührt
die Stadtgebiete von Volk-

Im Rahmen der Flurberei-
nigung im Bereich Mersch
sollen städtische Flächen zur
Renaturierung der Twiste
verwendet werden. Fischauf-
stiegsanlagen sind am Müh-
lengraben für rund 170 000
Euro und imBereich derWat-
ter vorgesehen. Geschätzte
Kosten hier: knapp 100000
Euro. Auf der Liste der ge-
planten Maßnahmen findet

Volkmarsen – Die Renaturie-
rung des Bachlaufs von Twis-
te, Watter und Erpe in Volk-
marsen soll auch dem Hoch-
wasserschutz dienen, wie
Bauamtsleiter Bernd Pfeiffer
deutlich machte. Bei der Pla-
nung und Finanzierung der
nötigen Maßnahmen kann
sich die Stadt auf die Mithilfe
des hessischen Wasserver-
bands Diemel verlassen.
Die Stadt Volkmarsen ist

aufgrund der europäischen
Gewässerrahmenrichtline
zur Renaturierung der Bach-
läufe im Stadtgebiet ver-
pflichtet. Die Planungen dazu
laufen schon seit mehreren
Jahren. Erkenntnisse aus
Hochwasserereignissen der
Jahre 2015, 2010 und 2002
wurden dabei berücksichtigt.
Konkret geplant ist zu-

nächst die Renaturierung der
Twiste auf einer Länge von et-
wa 500 Metern zwischen
Nordhessenhalle und Hunde-
platz. Los geht es je nachWit-
terung im Januar oder Febru-
ar.
Außerdem soll der Mühlen-

graben nördlich vom Brause-
wehr in Richtung Gewerbe-
gebiet am Stadtbruch auf ei-
ner Länge von rund 900 Me-
tern aufgeweitet werden.
Überdies soll mit Totholz und
Steinbrocken ein natürliches
Bachbett nachgebaut wer-
den. Ebenso sind das Anlegen
einer Flutmulde und einer
Hochflutrinne geplant. Bau-
träger ist hier der Hessische
Wasserverband Diemel. Die
Kosten sind mit 930 000 Euro
kalkuliert, die aus dem Kli-
maschutzprogramm bezu-
schusst werden sollen.

So wie hier am Bachlauf der
Thiele in Bad Arolsen könnte
auch die Renaturierung der
Bäche im Stadtgebiet von
Volkmarsen aussehen: Die
eingeengten Bachläufe wer-
den aufgeweitet und be-
kommen Fließhindernisse
aus Totholz und Steinen.
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Werde Teil unseres Teams
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in unseren Modehäusern in Korbach und bad wildungen

in VollzeiT / TeilzeiT
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EUNOVASüdwall 1a • Medebach
 0 29 82 / 736
natürlich bei

EDT@wlz-online.de
www.wlz-online.de

Telefon
05631-5 60-121

So erreichen Sie uns:

Jetzt noch Küchen und Möbel
zumMöbelkreis-Preisvorteil 2023
sichern! Vergleichen lohnt sich!

www.moebelkreis.de

Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de

®
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Weihnachtsmarkt in Korbach
Hanse und Stadt organisieren Budenzauber für die Innenstadt

Wasser und Kühlung aus und
spart damit viel Energie.
Auf der 15 mal 11 Meter

großen Fläche können Kin-
der, Jugendliche und Erwach-
sene im Licht der weihnacht-
lichen Beleuchtung ihre Run-
den drehen. 80 Paar Leih-
schlittschuhe in den unter-
schiedlichsten Größen ste-
hen hierfür zur Verfügung.
Geschulte Betreuer küm-
mern sich um die Eisläufer,
die Ausgabe und Pflege der
Schlittschuhe sowie die Rei-
nigung der Bahn.
Auch sonst wollen die Stadt

Korbach und die Korbacher
Hanse mit einem neuen Kon-
zept eine ganz besondere
weihnachtliche Stimmung in
das Zentrum der Kreisstadt
bringen.
Mehr als 15 verschiedene

Standbetreiber bieten ihre
Waren an. Neben den ver-
schiedensten kulinarischen
Leckereien von Steaks und
Würstchen über Bruzzel-
fleisch, Crêpes, Flammku-
chen bis hin zu Ofenkuchen
und Waffeln werden auch
viele kunsthandwerkliche
Produkte zum Verkauf ange-
boten. Verschiedene Chöre
und Orchester sorgen für ein
buntes, musikalisches und
weihnachtliches Rahmenpro-
gramm auf der Bühne. Am
Abend des 22. Dezembers fin-

Es schimmert weiß unter
den Füßen, die Kufen gleiten
um die Kurven und wer
möchte, kann auch ordent-
lich Speed aufnehmen. Fühlt
sich fast an wie echtes Eis, ist
aber keines. Korbach setzt
auf eine Kunsteisbahn mit ei-
ner speziellen Polyethylen-
Legierung: Sie kommt ohne

Korbach – Zu den lang geheg-
ten Wünschen vieler Korba-
cher zählt auch ein richtiger
weihnachtlicher Budenzau-
ber in der Innenstadt. Auf
dem Parkplatz an der Kalk-
mauer soll dies mit einem
Weihnachtsmarkt vom 15.
bis 23. Dezember samt Eis-
bahn in Erfüllung gehen.

det auf dem Gelände des
Weihnachtsmarktes die all-
jährliche „Welcome Home
For Christmas Party“ des Net-
work Waldeck-Frankenberg
statt. Viele junge Menschen
aus Korbach und der Region,
die aufgrund von Studium
oder Beruf nicht mehr in Kor-
bach wohnen, nutzen die
Weihnachtszeit und diese
Veranstaltung, um sich mit
alten Freunden in der Heimat
zu treffen.
Diese Veranstaltung ist im-

mer sehr gut besucht und na-
turgemäß geht es an diesem
Tag auch etwas lauter zu als

auf dem „normalen Weih-
nachtsmarkt“.
„Wir freuen uns auf den

neuen Weihnachtsmarkt
und hoffen, dass dieses neue
Konzept von den Korbache-
rinnen und Korbachern aber
auch von den Besucherinnen
und Besuchern aus der ge-
samten Region gut angenom-
men wird“, so Bürgermeister
Klaus Friedrich und Hanse-
Vorsitzender Jürgen Tent.
„Für weihnachtliches Am-
biente ist gesorgt, letztend-
lich sind es aber die vielen
fröhlichen Begegnungen und
Gespräche bei einem solchen

Fest, die es erst zu einem tol-
len Erlebnis für alle werden
lassen“, so der Korbacher Rat-
hauschef.

Info: Der Markt, der auf dem
Parkplatz an der Kalkmauer,
also direkt oberhalb des
„Lochs“ am Berndorfer Tor,
stattfinden wird, ist vom 15.
bis 23. Dezember jeweils von
12 bis 20 Uhr geöffnet. Be-
reits am Montag, 11. Dezem-
ber, beginnen die Aufbauar-
beiten und der entsprechen-
de Teil des Parkplatzes wird
gesperrt, wie die Stadt mit-
teilt. lb

Die „Welcome Home For Christmas Party“ von Network Waldeck-Frankenberg findet am 22.
Dezember auf dem Parkplatz an der Kalkmauer statt. ARCHIVFOTO: LUTZ BENSELER

Traditioneller Weihnachtsmarkt
Bürgerverein Meineringhausen zeigt vielfältiges Angebot an der Walmehalle

stallation der festlichen Be-
leuchtung zum „Vorglühen“
eingeladen, wo die Besucher
Glühwein, Grillwürstchen
und Burger, auch vegeta-
risch, genießen können. Der
Bürgerverein freut sich auf
viele Besucher. red

nen Besucher Weihnachtsge-
schichten vorlesen, außer-
dem können sich die Kinder
am Weihnachtsbasteln betei-
ligen. Am Samstag, 9. Dezem-
ber, wird nach dem Aufbau
der Weihnachtsmarktbuden,
des Grillstandes und der In-

ken gesorgt. Zudem werden
Kaffee und selbst gebackener
Kuchen angeboten. Im Laufe
des Nachmittags tritt der
evangelische Posaunenchor
auf und lässt weihnachtliche
Musik erklingen. Gegen 16
Uhr kommt der Nikolaus
kommt und bringt Geschen-
ke für die kleinen Besucher
mit. In der Halle will Stefan
Schnell die Besucher mit
Weihnachtsmusik unterhal-
ten, Direktvermarkter bieten
verschiedene Waren an, eine
große Modelleisenbahn kann
bestaunt werden. Eine „Mär-
chentante“ will für die klei-

Meineringhausen – Um allen
großen und kleinen Besu-
chern eine vorweihnachtli-
che Stimmung zu vermitteln,
lädt der Bürgerverein Meine-
ringhausen am Sonntag, 10.
Dezember, von 12 bis 18 Uhr
zum Weihnachtsmarkt an
und in der Walmehalle ein.
Von den „Kreativen Frau-

en“ werden selbst gebastelte,
weihnachtliche Artikel ange-
boten. Zudem können Weih-
nachtsbäume erworben wer-
den. Für das „leibliche Wohl“
wird mit Wintersuppe, Brat-
würstchen, Pommes sowie
heißen und kalten Geträn-

Ein Programm für große und kleine Besucher bietet der
Weihnachtsmarkt in Meineringhausen. FOTO: PR

“ BADAROLSEN
Stadt

“ BADWILDUNGEN
Braunau, Mandern, Stadt

“ DIEMELSEE
Adorf, Stormbruch

“ EDERTAL
Gellershausen
Giflitz

“ TWISTETAL
Mühlhausen

“ KORBACH
Stadt, Eppe, Lengefeld,
Helmscheid

“ VOLKMARSEN
Stadt

“ WALDECK
Alraft, Höringhausen

“ WILLINGEN
Gemeinde, Bömighausen,
Schwalefeld, Usseln

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
GesuchtwerdenZusteller/innen vor Ort (wohnhaft in
der direktenUmgebung desVerteilgebiets). Du bist dafür
verantwortlich, den EDER-DIEMEL-TIPP samstags zuverlässig
an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
Tel. 0561 92094-305 oderWeb:
www.top-direkt.de

Traumtänzer?
„Ich habe schon immer

gern getanzt.
Mit meinemNebenjob
als EDER-DIEMEL-TIPP-
Zusteller konnte ichmir

jetzt einen professionellen
Tanzkurs leisten!“

13.10UhrWega, Kriegerdenkmal
13.30UhrBadWildungen, HeloponteBad
13.50UhrGriflitz, Friedhof
14.05UhrMehlen, Ederaunhalle
14.20UhrWaldeck, Feuerwehr
14.35Uhr Sachsenhausen, Stadthalle

14.50 Uhr Meineringhausen, Walmehalle
15.10 Uhr Korbach, Stadthalle P.
15.30 Uhr Berndorf, Freie EV Gemeinde
15.50 Uhr BadArolsen, Königsb. Reithalle
16.05 Uhr Wetterburg, Feuerwehr
16.20 Uhr Landau, Raiffeisenbank

Verkauf am Freitag, den 15.12.2023

✁

✁
✁

Nächster Verkauf Fr. 19.01.2024 - www-oekoobstbau-riemann.de

✁

Äpfel & Birnen direkt vom Erzeuger aus dem Alten Land,
hergestellt nach kontrolliert ökologischem Anbau.

Öko-Obstbau Riemann - 21635 Jork -☎04162 / 5291

Apfel des Monats „WELLANT“ 5,5 kg 16,- €

✁

RIEMANN’S ÖKOÄPFELVERKAUF

Elstar, Topaz, Jonagold, Boskoop 9,5 kg = je 23,- € + 5,5 kg = je 15,- €
Golden Delicious, Ingrid Marie, Fuji, Gala, Hol.-Cox, Santana, Braeburn
5,5 kg = je 15,- € Birnen 2 kg = 6,- € - Apfelsaft 5 l = 10,- €

Heide Kartoffeln Belana (keine Bio) 12,5 kg = 12,- €

4 ZKB, ca. 100 qm Dachw., 695,00 €
kalt + NK in Edertal-Bergheim, ab sofort.
☎ 05623/4771

Büro- und Lagerräume zu vermieten
Günstige Verkehrsanbindung
in der Nähe von Korbach.

Kontakt unter 06451 2309810
Maschinenring Waldeck-Frankenberg

Ankauf

Sammler sucht Militaria bis
1945, Nachlässe, Orden, Helme,
Uniformen. Diskretion und faire
Bezahlung garantiert. Erik ☎
0163-7362964
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bringt die
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NEWS!

Zusteller (m/w/d)

für die tägliche Zustellung der Waldeckischen
Landeszeitung in den frühen Morgenstunden

Wir bieten:
n pünktliche und sichere Bezahlung
n Arbeiten in Wohnortnähe

Sie haben Interesse an einem Nebenverdienst?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und informieren Sie gern:
Daniel Karzelek, 05631/560-213, zvginfo@wlz-online.de
www.wlz-online.de/zeitung/zusteller/

STADT WALDECK
Wir suchen als Urlaubsvertretung vom 20. – 30. Dezember für

WALDECK-NIEDERWERBE
und ab sofort als Vertretung für

Meine Heimat. Meine Zeitung. M I T M E N S C H E N .

Mit Verachtung
oder mit
Menschen?

Foto: T. Byczkowski

Vermietung

Unsere
Weihnachts-
und Silvester-
angebote 2023

Im Januar und Februar 2024 haben wir freitags und samstags
Abendbuffet. Kinder können à la Carte bestellen.

Jetzt noch reservieren unter:
Tel. 05632 9226458 · Mobil 0152 12022969

Briloner Str. 30 · 34508 Willingen · www.taj-mahal-willingen.de

24.12.23

25. & 26.12.23
31.12. & 1.1.24

11.30–14.30 Uhr
und 17.00–21.30 Uhr

Essen à la Carte

11.30–14.30 Uhr
und 17.00–21.30 Uhr

an allen Tagen
köstliches Abendbuffet
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Adventskonzert in der Nikolaikirche
blikumslieder wirken einige Instrumen-
talisten mit. Die Leitung hat Kantorin
Ingrid Kammerer. Es wird herzlich zu
diesem „familientauglichen“ Konzert
eineladen. Der Eintritt ist frei, am Aus-
gang wird um eine Spende gebeten.
red FOTO: PR

aus dem neu entstandenen Weih-
nachtsmusical „Die Spatzen von Bethle-
hem“ werden erstmals zu hören sein.
Aber nicht nur Musik zum Zuhören und
Genießen wird es geben. Bei einigen
Liedern darf das Publikum Mitsingen.
Zur Begleitung der Chöre und der Pu-

Am Sonntag, 10. Dezember, um 18 Uhr
in der Korbacher Nikolaikirche findet
ein gemeinsames Adventskonzert der
Evangelischen Kantorei und der Chor-
gruppen der Singschule Korbach statt.
Veranstalter ist die Evangelische Stadt-
kirchengemeinde. Auch einige Lieder

Pflanzaktion für Agroforst
Gemeinde Edertal und Naturschutzorganisation Naturefund

bepflanzen Fläche am Wildtier-Park Edersee
Edertal-Hemfurth-Edersee – An
der Zufahrt zum Wildtier-
Park Edersee entsteht auf ei-
ner Länge von etwa 240 Me-
ter ein aus 800 Pflanzen be-
stehender dynamischer Agro-
forst. Eine Pflanzaktion hat
nun den Startschuss mar-
kiert.
Das Projekt wird von der

Nationalparkgemeinde Eder-
tal und der gemeinnützigen
Naturschutzorganisation Na-
turefund ausWiesbaden initi-
iert. Erklärte Ziele sind eine
Biotopvernetzung, die Ver-
besserung des Landschaftsbil-
des und der Windschutz vor
Erosionen an dieser Stelle.
Die Maßnahme wird von der
Deutschen Postcode Lotterie
und der Nationalparkverwal-
tung großzügig unterstützt.
„Mit dem gemeinnützigen

Verein Naturefund ist nun
ein weiterer versierter Part-
ner hinzugekommen, der
sichmit großemEngagement
dem weltweiten Schutz der

Natur und von Lebensräu-
men widmet“, sagt der Eder-
taler Bürgermeister Klaus
Gier. Das freue ihn sehr, denn
der Erhalt von Habitaten so-
wie Renaturierungsmaßnah-
men zählten zu den dring-
lichsten globalen Herausfor-
derungen. In europäischen
Breitengraden seien daher

dynamische Agroforsten von
nicht zu unterschätzender
Bedeutung.
Es handelt es sich hierbei

um eine Anbaumethode, die
auf dem Wissen indigener
Völker Lateinamerikas be-
ruht. „Nutz- und Beipflanzen
werden auf derselben Fläche
angebaut“, erklärt der Bür-

germeister. Die Methode
zeichne sich durch gesunde
Pflanzen, hohe Erträge und
Widerstandsfähigkeit gegen-
über Klimafolgen aus.
Gier erinnerte an die Ent-

stehung des bislang ersten
und einzigen Agroforsts in
Edertal. Nachdem der Verein
Naturefund an die Gemeinde
Edertal herangetreten sei,
hätten er und der inzwischen
verstorbene Ornithologe und
langjährige Vorsitzende der
NABU-Ortsgruppe Edertal,
Wolfgang Lübcke, nach einer
geeigneten Fläche für diese
Pflanzaktion gesucht. Die
Wahl sei auf die Wiese unter-
halb des Wildtier-Parks in
Hemfurth/Edersee gefallen.
Der mit allen Akteuren abge-
stimmte Pflanzplan sehe aus-
schließlich heimische und
standortangepasste Baum-
und Straucharten vor. Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter
des Wildtier-Parks überneh-
men die künftige Pflege. red

Heimische Sträucher und Bäume sollen Biotope vernetzen
und als Windschutz dienen. FOTO: GEMEINDE EDERTAL/PR

Martin-Luther-
Gemeinde lädt
zum Konzert

Bad Arolsen – Zu einem Ad-
ventskonzert lädt die Martin-
Luther-Gemeinde am Sonn-
tag, 10. Dezember, um15Uhr
in die Stadtkirche ein. Kinder-
chor, Flötenensemble und Po-
saunenchor bieten einen un-
terhaltsamen musikalischen
Nachmittag. Im Anschluss
sind alle zu Kaffee, Tee und
Plätzchen ins Bernhard-von-
Haller-Haus eingeladen.
Michael Kuhaupt begleitet

den Kinderchor mit seiner
Klarinette bei fünf Advents-
liedern. Anschließend wech-
selt er zum Saxofon und bie-
tet als Solist mit dem Posau-
nenchor zwei Jazz-Standards
dar.
Das Flötenensemble ist mit

einer Bach-Suite zu hören.
Weitere Solisten sind Maren
Grünhaupt (Flöte) und Bernd
Steltner (Gitarre). An mehre-
ren Stellen wird zum Singen
der Adventslieder, begleitet
von Flöten oder vom Posau-
nenchor, eingeladen. Die Lei-
tung haben Rita und Jan
Knobbe. Der Eintritt ist frei,
am Ausgang wird eine Spen-
de für die kirchenmusikali-
sche Arbeit erbeten. red

Linien neu ausgeschrieben
NVV will das Busangebot 2024 erweitern

sen fahren, um dort in die
515 nach Waldeck umzustei-
gen. Die von der Stadt einge-
richtete Einbahnstraßenrege-
lung erschwere aber die
ÖPNV-Bedienung.
Die stellvertretende Presse-

sprecherin führt überfüllte
Busse auf Personalmangel bei
den beauftragten Verkehrs-
unternehmen zurück. Zu-
dem stehe nur eine bestimm-
te Anzahl an Fahrzeugen zur
Verfügung, das lasse sich
nicht beliebig erweitern. „Al-
lerdings ist es zulässig und
auch vorgesehen, dass Fahr-
gäste im Bus auch die Steh-
plätze nutzen.“ Auch ein
kurzfristiger Busausfall sei
die Folge des Personalman-
gels. Bei Krankmeldungen
könnte teilweise kein Ersatz
gestellt werden. Dann sei es
auch nicht immer möglich,
den Ausfall in die Fahrplan-
auskunft einzupflegen.
Die NVV-Sprecherin bedau-

ert, wenn Kinder an Halte-
stelle stehen gelassen wur-
den. Um das zu prüfen, „be-
nötigen wir jedoch genauere
Angaben zu den betroffenen
Fahrten.“ höh

515, die von Waldeck-Sach-
senhausen über Affoldern
nach Bringhausen führt. Fé-
aux de Lacroix: „Diese Linie
wird alternierend als Bus
bzw. Anruf-Sammel-Taxi
(AST) bedient. In Affoldern
treffen sich dann jeweils die
Busse/das AST von Linie 510
und 515 an einer neuen Ren-
dezvous-Haltestelle am „Tol-
len Haus“ und gewähren Um-
stieg aufeinander.“ Von dort
geht es mit der Linie 510 in
sieben Minuten zur Sperr-
mauer, mit der 515 in 15 Mi-
nuten zumWildtierpark.
Für die Verbindung zwi-

schen Waldeck und Korbach
sollen die Linien 510 und 515
auch in Sachsenhausen An-
schlüsse gewähren. Ergän-
zend gibt es weiterhin „das
für Waldeck-Frankenberg ty-
pische AST-Angebot mit
stündlichen Fahrten von
morgens 5 bis nachts 1 Uhr“.
Nach den NVV-Plänen wird

Waldeck Kernstadt künftig
nicht mehr von der Linie 510
bedient, sondern von der line
515. Fahrgäste aus Nieder-
Werbe können dann mit der
Linie 510 nach Sachsenhau-

Waldeck-Frankenberg - Die
stellvertretende Pressespre-
cherin des Nordhessischen
Verkehrs-Verbunds (NVV), Ju-
dith Féaux de Lacroix, kün-
digt eine Erweiterung des
Busangebotes für Dezember
2024 an. „Die Bus- und AST-Li-
nien in diesem Bereich wer-
den derzeit neu ausgeschrie-
ben.“
Dann fahre die Linie 510

weiterhin stündlich. Neu sei
aber, „dass der Fahrtweg der
Linie 510 künftig immer ent-
lang der Ederseerandstraße
von Bad Wildungen über
Edertal-Affoldern nach Kor-
bach führt.“ Die Linienwege
würden vereinheitlicht. Zu-
dem können die Ortsteile
Nieder-Werbe und Bergheim
sowie die Ederseerandstraße
aufgrund derwechselnden Li-
nienwege derzeit nur zwei-
stündlich bedient werden.
„Zukünftig besteht hier ein

stündliches Busangebot.
Auch Höringhausen profi-
tiert und wird zukünftig
stündlich durch den Bus be-
dient.“, so die NVV-Spreche-
rin. Hinzu komme eine neue,
stündlich verkehrende Linie

www.bad-wildungen.de

Altstadt-
Weihnachtsmarkt

BAD WILDUNGEN

14. bis 17. Dezember
CHRISTMAS-ROCK

LICHTILLUMINATIONEN
AFTER-WORK-PARTY

WEIHNACHTSWICHTEL

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628

Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

E-Mail: EDT@wlz-online.de
Tel. 05631-5 60-121

So erreichen Sie uns:

Sie finden uns in:
Bad Arolsen-

Mengeringhausen
Frankenberg, Schwalmstadt,

Korbach, Bad Wildungen
(Gartencenter Funkemühle),

Hofgeismar + KS-Fuldabrück
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Nordmanntannen
aus dem Sauerland
frisch eingetroffen

ab 17,99

HO HO HO

Egal ob´s regnet

oder schneit ...

bei uns bekommen Sie

keine kalten Füße.

Verkauf überdacht!!!



LOKALES

Neuer Edersee-Kalender 2024 zeigt die Gewinnermotive
trum Edersee, im Nationalparkzen-
trum Kellerwald und im Tourismusbü-
ro. FOTO: ELENA KUHNHENN/PR

aufgenommen worden. Erhältlich
sind die Wand (13,95 Euro) und Tisch-
kalender (9,95 Euro) im Besucherzen-

winner“, sagt Graziella Lindner von
der Edersee Marketing. Die Bilder sei-
en von Gästen oder Einheimischen

„Unser neuer Fotokalender präsen-
tiert die schönsten zwölf Bilder unse-
rer diesjährigen Fotowettbewerbsge-

Weihnachtskonzerte der CRS
Christian-Rauch-Schule bereitet stimmungsvolle Konzerte vor

Bad Arolsen – Auf Burg Hes-
senstein haben sich wieder
Musikgruppen des Bad Arol-
ser Gymnasiums mit Schwer-
punktMusik auf die bevorste-
henden Konzerte vorbereitet.
In rund zehn Stunden Pro-

benzeit erarbeiteten sich die
verschiedenen Gruppen ihr
jeweiliges Konzertpro-
gramm.
Stimmungsvoll abgerundet

wurden die zeitaufwendigen
Proben mit einer Burgrallye
und einem bunten Abend,
bei dem sich die Gruppen ih-
re ersten Arbeitsergebnisse
gegenseitig präsentierten
und Sketche vortrugen. Ein
fröhliches Herzblatt-Spiel
strand am Ende des Abends.
Bei den nun anstehenden

Weihnachtskonzerten steht
neben beschwingter und be-
sinnlicher Weihnachtsmusik
eine Besonderheit auf dem
Programm: Engelbert Hum-
perdincks relativ unbekann-
tes Werk „Bübchens Weih-
nachtstraum“.
Der Komponist der belieb-

ten Oper „Hänsel und Gretel“
schuf 1916 ein Werk für

„Schule undHaus“ und nann-
te es „Melodramatisches Krip-
penspiel“.
In den abwechselnd vorge-

tragenen und gesungenen
Texten von Gustav Falke wird
in 14 kurzen Nummern eine
weihnachtliche Traumwelt
eines kleinen Jungen von
Chor, Orchester und jungen
Sprecher entworfen.
Wie auch in seiner be-

rühmten Oper zum Märchen

der Brüder Grimm baute
Humperdinck bekannte
Weihnachtslieder wie „Stille
Nacht“, „Vom Himmel
hoch“, „Es ist ein Ros ent-
sprungen“ und „O du fröhli-
che“ in sein Krippenspiel ein,
was wahrscheinlich maßgeb-
lich zum Erfolg der Urauffüh-
rung beitrug. Die Weih-
nachtskonzerte der CRS fin-
den amMittwoch, 20. Dezem-
ber, und am Donnerstag, 21.

Dezember, jeweils um 18 Uhr
in der Stadthalle Mengering-
hausen statt.
Mehr als 200 junge Instru-

mentalisten, Chorsänger und
Solisten der Christian-Rauch-
Schule und der Musikschule
Bad Arolsen möchten dabei
wieder mit festlicher und jaz-
ziger Musik einen klangvol-
len Akzent in der Adventszeit
setzen.
Das Adventskonzert findet

wieder in der Stadtkirche von
Rhoden statt. Am Sonntag,
10. Dezember, werden dort
ab 16 Uhr Ensembles der CRS
Ausschnitte aus dem Menge-
ringhäuser Weihnachtspro-
gramm präsentieren und da-
mit auf das Weihnachtsfest
einstimmen. Der Eintritt
zum Konzert in Rhoden ist
frei.
Eintrittskarten für die bei-

den Weihnachtskonzerte in
der Mengeringhäuser Stadt-
halle sind ab dem heutigen
Mittwoch im Vorverkauf für
zehn Euro, ermäßigt fünf Eu-
ro, im Sekretariat der Christi-
an-Rauch-Schule (Tel. 05691/
2081) erhältlich. red

Probenarbeit auf Burg Hessenstein: Das Jugendsinfonie-
orchester und der Unterstufenchor studieren den Weih-
nachtstraum von Humperdinck ein. FOTO: MÜLLER-MUTH

50 Jahre Mitgliedschaft
Boxverband würdigt Reinhard Jassmann

ersten Stunde. Er erwarb
1992 beim Hessischen Box-
verband die Trainerlizenz
und löste seinen damaligen
Trainer Hans Hillmann ab. Er
wurde Steuermann und
gleichzeitigMotor für die TSV
Boxabteilung. Unter seiner
unermüdlichen Vereinsar-
beit, sogar gleichzeitig als Ab-
teilungsleiter, entwickelten
sich unzählige große und
kleinere Talente, die heute
noch freundschaftliche Kon-
takte zu ihrem ehemaligen
Trainer und Mentor pflegen.
Durch seinen Sinn für Ge-
rechtigkeit im Sport machte
er sich einen Namen. Ebenso
im Bundesprogramm „Inte-
gration durch Sport“, für das
er sich seit 20 Jahren einsetzt.
Die Erfolge seiner Sportler,

viele Ehrungen und Aus-
zeichnungen, sogar die golde-
ne Ehrennadel des HBV und
eine Einladung beim Bundes-
präsidenten im Schloss Belle-
vue in Berlin, gaben vielMoti-
vation. Von seinem Heimat-
verein, dem TSV Korbach,
wurde Jassmann für sein un-
ermüdliches Engagement die
Urkunde zur Ehrenmitglied-
schaft überreicht. red

Korbach - Der Hessische Box-
verband (HBV) hat die ein hal-
bes Jahrhundert andauernde
Mitgliedschaft von Reinhard
Jassmann im HBV gewürdigt.
Jassmann hat erst als 19-

jähriger aktiv mit dem Box-
sport angefangen. Man kann
ihn als Senkrechtstarter be-
zeichnen, er wurde vierfa-
cher Hessenmeister, dreimal
Südwestdeutscher Meister,
dritter der Deutschen Meis-
terschaft und 1980 Deutscher
Meister im Halbmittelge-
wicht. Er bestritt etwa 25
Kämpfe in der National-
mannschaft mit vielen Län-
derkämpfen, internationalen
Turnieren und der Teilnah-
me an den Europameister-
schaften in Tampere/Finn-
land. Dazu kamen viele Erfol-
ge in der ersten und zweiten
Bundesliga wo er drei Jahre
für den damaligen TV Kor-
bach die meisten Punkte er-
kämpfte und mit großen Po-
kalen geehrt wurde. 1982 be-
endete er seine Karriere nach
über 150 Kämpfen aus ge-
sundheitlichen Gründen.
Reinhard Jassmann war bei

der Gründung der Korbacher
Boxabteilung ein Mann der

Lars Cohrs liest in Adorf
Neues Programm zum Fest

gerne Stress verursacht, ist
die Geschenkfrage. Viele er-
liegen der Illusion, das spon-
tan und gut erledigen zu kön-
nen. „Funktioniert eigentlich
nie“, sagt der Radiomodera-
tor Lars Cohrs.
Auf die Frage „Wie geht’s?“

heißt es Anfang Dezember
schulterzuckend: „Bin im
Stress“. Etwa in der Mitte des
Monats steigert es sich in ein:
„Oh Gott, frag nicht!“ Und
kurz vorWeihnachten gipfelt
die Antwort in einem: „Bin
ich froh,wenn das vorbei ist!“
Wer die Unverfrorenheit be-
sitzt, mit einem „Danke, gut“
zu antworten, ist nichts als
ein Aufschneider oder hat
den Ernst der Lage nicht be-
griffen.
Ein Masterplan hilft, damit

alle den Weihnachtsstress
gut schultern können. Lars
Cohrs liefert viele prakti-
scher Tipps, um die Advents-
zeit und das Fest entspannter
zu erleben, Tipps und Vor-
schläge, bei denen es wieder
viel zu lachen gibt.
Der Eintritt kostet fünf Eu-

ro, für kalte Getränke,
Punsch und Plätzchen wird
wieder gesorgt. red

Diemelsee-Adorf – Der Förder-
verein Ev. Kirche Adorf lädt
alle Interessierten zu einer
vorweihnachtlichen Lesung
mit Lars Cohrs in die Adorfer
Johannis-Kirche ein. Diese
findet am Sonntag, 17. De-
zember, um 17 Uhr statt.
Lars Cohrs widmet sich in

seinem neuen Programm
zum Fest dem Weihnachts-
stress. Menschen fühlen sich
in der Adventszeit getrieben,
Plätzchen zu backen, Ge-
schenke einzukaufen und zu
verpacken, das Weihnachts-
menü zu planen: Eine Aufga-
be reiht sich nahtlos an die
nächste.
Die hohe Erwartungshal-

tung an die Adventszeit und
das Weihnachtsfest ists ein
weiteres Problem. Es soll har-
monisch und glanzvoll sein.
In den geschmückten Ge-
schäften wird Weihnachts-
musik gespielt. Doch statt ei-
ner besinnlichen Atmosphä-
re dominieren Hektik, Zeit-
druck und Unzufriedenheit.
Im schlimmsten Fall kommt
es an den Feiertagen sogar
zum Familienstreit.
Aber wie lässt sich Weih-

nachtsstress vermeiden? Was

34471 Volkmarsen-Lütersheim
Dorfstraße 21
Tel. 05693 991058
Fax 05693 991059
Mobil 0172 5320636
tischlermeister.michel@t-online.de

Herstellung und Montage von:
Parkett verlegen und schleifen
Möbel
Treppen
Fenster- u. Haustüren
Innenausbau

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Wish: Tägl. außer Di 16 u. 20
h, So auch 14 h
Die Tribute von Panem - The
Ballad of Songbirds & Snakes:
Tägl. außer Di 16.30 h
Checker Tobi: So 14 h
Napoleon: Tägl. außer Di
19.30 h

CINE K KINO Korbach
André Rieus White Christmas:
So 17 h, Mi 18.30 h
Checker Tobi und die Reise zu
den fliegenden Flüssen: Sa u.
So 13 h, Mo 17.15 h
Das Beste kommt noch!: Sa
15.15, 17, 20 u. 22.15 h, So 17
u. 20.15 h,Mo 15 u. 17 h, Di u.
Mi 15, 17 u. 19.15 h
Das fliegende Klassenzimmer:
Sa u. So 13 h
Die Tribute von Panem - The
Ballad of Songbirds & Snakes:
Sa 19.15 u. 21.30 h, So u. Mi
17 h, Mo 17 u. 19.30 h, Di 17
u. 20 h
Die unlangweiligste Schule de
Welt - Auf Klassenfahrt: Sa
17.30 h
Met Opera - Daniel Catán Flo-
rencia en el Am: Sa 19 h
Napoleon: Sa u. Di 17 h, So u.
Mo 19.15 h
Past Lives - In einem anderen
Leben: Mi 20 h
Paw Patrol - Der Mighty Kino-
film: Tägl. 15 h
Saw X: Sa 22.15, So bis Di 20 h
Trolls - Gemeinsam stark: Sa u.
So 13 u. 15 h, Mo u. Di 15 h,
Mi 15.45 h
Wish: Sa 13, 15, 17 u. 19.30 h,
So 13, 15.15, 17.15 u. 19.30 h,
Mo bis Mi 15, 17.15 u. 19.30 h
Wonka: Sa 13, 15, 17.30, 19.45
u. 22 h, So 13, 15.15, 17.30 u.
20 h, Mo - Mi 15, 17.30 u. 20 h im Sauerland

Ihr

02962 4758

Breuna • Volkmarsen
• Warburg

Tel. (05693) 915391
Tel. (05641) 748738

www.fahrservice-stolte.de

FAHRSERVICE
STOLTE

Flohmarkt
Hann. Münden
09./10.12.
Eintritt frei/Weserpark

Morgenstund

im

hat

Mund!!

Wir suchen ab dem 1. Januar 2024 zur Festeinstellung

Zusteller (m/w/d)

für die tägliche Zustellung der Waldeckischen
Landeszeitung in den frühen Morgenstunden

Wir bieten:
n pünktliche und sichere Bezahlung
n Arbeiten in Wohnortnähe

Sie haben Interesse an einem Nebenverdienst?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und informieren Sie gern:
Kerstin Wilke, 05631/560-215, zvginfo@wlz-online.de
www.wlz-online.de/zeitung/zusteller/

Meine Heimat. Meine Zeitung.

BAD WILDUNGEN-BRAUNAU
Teilbezirk
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Qualität ist der wichtigste Anspruch
Werkleiter Klaus Ohlwein zur Zukunft von Continental in Korbach

könnenwir dieWettbewerbs-
fähigkeit des Standorts ge-
währleisten“, meint Klaus
Ohlwein.

lb/red

der Lage, diese Hochleis-
tungsprodukte herzustellen.
Wir haben auch als Werk ein
hohes Interesse daran. Es ist
herausfordernd, aber nur so

werden. „Das wird so kom-
men, denn der Markt diversi-
fiziert sich weiter. Mit unse-
rem Maschinenpark und un-
serem Know-how sind wir in

wichtigster Anspruch. Darü-
ber hinaus möchten wir wei-
tere hochwertige Produkte in
unser Werk bringen, um den
Standort zu stärken.“
Dazu soll in den nächsten

Jahren weiter auf neue Pro-
duktions- beziehungsweise
Produktbereiche umgestellt

fügen über enormes Fachwis-
sen und sind sehr offen für
Neues. Es ist ein klarer Vor-
teil in Korbach, dass über Ge-
nerationen Prozesse entwi-
ckelt wurden, die dann wei-
tergegeben wurden und so
das Werk in Bezug auf Quali-
tät und Zuverlässigkeit aus-
zeichnen. Auf der anderen
Seite gibt es in einem Werk
mit einer solchen Historie
immer Standards, die schon
immer so waren, und die auf-
zubrechen schwieriger ist als
in einemWerk, das ganz neu
aufgebaut wird. Aber das ist
normal, wir diskutieren ge-
meinsam und besprechen
mögliche Verbesserungen,
die wir dann Schritt für
Schritt umsetzen.“ Ohlwein
sieht das Werk für eine er-
folgreiche Zukunft gut gerüs-
tet: „Wir haben das HPTC,
das wir derzeit erweitern.
Wir setzen auf Automatisie-
rung, um körperliche Belas-
tungen wie das Heben schwe-
rer Reifen zu minimieren.
Die Mitarbeitenden sollen Ar-
beitsplätze erhalten, die ergo-
nomisch günstiger sind als in
der Vergangenheit. Die Auto-
matisierung spielt außerdem
eine wichtige Rolle, da die
Komplexität ständig steigt
und immer mehr verschiede-
ne Produkte gleichzeitig pro-
duziert werden müssen. Um
damit umzugehen, müssen
wir den Materialfluss auto-
matisieren. Das ist bereits in
Gang gesetzt. Dann haben
wir das Thema Qualität:
Durch unsere Hochleistungs-
produkte, wie die Ultra-Hoch-
leistungsreifen, sind die An-
forderungen an die Prozess-
genauigkeit sehr hoch. Wir
sind zwar schon sehr präzise,
können jedoch noch besser
werden. Qualität ist unser

Korbach - „Continental Kor-
bach soll sich Stück für Stück
zu einem zukunftsorientier-
ten Arbeitsplatz entwickeln:
Das umfasst vor allem die
Steigerung der Effizienz, Au-
tomation, Digitalisierung
und Innovation. Wir arbeiten
kontinuierlich mit jeder un-
serer Entscheidungen daran,
diese Felder effizient voran-
zubringen. Mit der Installati-
on weiterer Photovoltaikan-
lagen auf unseren Dächern
und zusätzlicher nachhalti-
ger Maßnahmen wollen wir
in fünf Jahren dem Ziel der
CO2-Neutralität ein ganzes
Stück näher kommen“, gibt
Klaus Ohlwein einen Aus-
blick.
Der neue Werkleiter setzt

dabei auf Vertrauen, Gewin-
nermentalität, Freiheit und
Verbundenheit. „DieseWerte
teile ich persönlich und ich
habe sie inmeinen Führungs-
stil integriert. Ich vertraue
meinen Mitarbeitenden und
wenn wir etwas beschlossen
haben, dann setzen wir es
auch um. Grundsätzlich ver-
suche ich immer, meine
Teams in Entscheidungen
einzubeziehen, denn wenn
ich Teil des Prozesses und an
Entscheidungen beteiligt bin,
stehe ich eher hinter ihnen,
als wenn ich einfach Anwei-
sungen bekomme. Ich höre
viel und gerne zu und stelle
in der Regel viele Fragen, um
die Meinung meiner Mitar-
beitenden zu erfahren und
dadurch auch zum Denken
anzuregen, sodass sie passen-
de Ideen und Lösungen für
ihr persönliches Anliegen fin-
den.“
Tradition und Innovation

gehen in Korbach Hand in
Hand. „Die Leute hier sind
sehr gut ausgebildet, sie ver-

So oft wie möglich geht er durch die Fertigung: Klaus Ohlwein ist neuer Werkleiter im Korbacher Reifenwerk von Con-
tinental. FOTO: LUTZ BENSELER

Holiday on Ice in Bremen › Nr. 2557308

› 2 Übernachtungen im Maritim Hotel Bremen oder Achat
Hotel City inklusive Frühstück

› Ticket für Holiday on Ice - 80 Jahre Eis-Shows am Sams-
tag, 24.02.2024 in der ÖVB-Arena um 19.00 Uhr (Einlass
ab ca. 18.00 Uhr)

› freie Benutzung des Schwimmbades
› Bettensteuer

› Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 11-19, Osnabrück
©
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ab 229,- € p.P.

› 23.02. – 25.02.2024

Termin

Internationales Musikfest & WESTIN › Nr. 2697350

› 2 Übernachtungen im DELUXE Zimmer mit Blick auf die
Stadt im THEWESTIN HAMBURG über der Elbphilharmo-
nie inkl. außergewöhnlichem Sekt-Frühstück

› Sitzplatzticket (PK2) für Montag, den 13.05.2024, Konzert
um 20.00 Uhr in der Elbphilharmonie, Großer Saal – Star-
pianist Daniil Trifonov, Orchestra dell’Accademia Naziona-
le die Santa Cecilia – Roma, Leitung von Jakub Hrusa

› Freier Zugang zur Elbphilharmonie-Plaza

› Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück

©
Co
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ab 589,- € p.P.

› 12.05. – 14.05.2024

Termin

Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter und Mittler auf. Der Ver-
tragspartner ist jeweils vermerkt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. so-

wie exkl. kommunaler Abgaben. Alle Reisen mit eigener An- und Abreise.

EXTRA TIP-MEDIENGRUPPE

Infos und Buchung:

05631/939 3999 (Mo. bis Fr. 9 - 16 Uhr)

WhatsApp: 0170/8776947

CODE: EB-PCQQ

15
WEIHNACHTSRABATT 2023
Jetzt in Deiner Heimat sparen!

WEIHNACHTSRABATT
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Kantoreien führen
„Matthäuspassion“
in der Kirche auf
Korbach – Bachs „Matthäus-
passion“ wird am Sonntag,
17. März 2024, in der Korba-
cher Kilianskirche aufge-
führt. Unter der Leitung der
Kantoren Jan Knobbe und
Ingrid Kammerer wird das
große Werk derzeit von der
Ev. Kantorei Korbach und der
Kreiskantorei Twiste-Eisen-
berg als gemeinsames Pro-
jekt vorbereitet.
Bei der Aufführung werden

außer den Kantoreien noch
Chorgruppen der Singschule
Korbach, namhafte Gesangs-
solisten und das Barockor-
chester L’Arco Hannover mit-
wirken.
Eintrittskarten sind bereits

jetzt zum Preis von für 15 bis
25 Euro im Vorverkauf er-
hältlich. Der Vorverkauf läfut
bei der Buchhandlung CoLi-
bri, Prof. Kümmell-Straße, in
Korbach und bei der Buch-
handlung Kirstein, Bahnhof-
straße, in Bad Arolsen.

Die Kreiskantorei wirkt bei
der Aufführung der „Mat-
thäuspassion“ mit. FOTO: PR

Berufliche Schulen erneut ausgezeichnet
Engagement für MINT-Fächer wird belohnt

gemein mehr, im naturwis-
senschaftlich-technischen Fä-
cherkanon dafür Sorge zu tra-
gen, dass sich die Schülerin-
nen und Schüler umfassend
bilden, ausprobieren und
weiterentwickeln und ihr
Wissen und Können später in
die Gesellschaft hineintragen
könnten. red

Schönrock und Abteilungslei-
ter Jürgen Neumeier freuen
sich, dass die Beruflichen
Schulen bereits zum wieder-
holten Male ausgezeichnet
wurden.
Beide sehen die Auszeich-

nung jedoch auch als in die
Zukunft gerichteten Auftrag.
In diesen Zeiten gelte es un-

sche und digitale Ausstattung
in diesen Bereichen vorwei-
sen kann.
Von zahlreichen Wirt-

schaftsbetrieben und Institu-
tionen der Verwaltung und
Wissenschaft werden MINT-
freundliche Schulen als wich-
tige Partner anerkannt und
unterstützt. Schulleiter Uwe

vergeben und ist drei Jahre
gültig. Die Auszeichnung
kann wiedererworben wer-
den.
Eine MINT-freundliche

Schule kann werden, wer ein
besonders umfangreiches,
modernes und pädagogisch
durchdachtes Konzept und
die entsprechende techni-

Korbach – Für ihr besonderes
Angebot und Engagement in
den Bereichen Mathematik,
Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik wur-
den die Beruflichen Schulen
Korbach und Bad Arolsen er-
neut ausgezeichnet.
Die Auszeichnungwird von

der Kultusministerkonferenz

Mädchen für Technik begeistern
Schülerinnen konnten bei EWF Technik-Berufe kennenlernen

„Girls4MINT“ im Auftrag des
Landes Hessen und der Regio-
naldirektion Hessen der Bun-
desagentur für Arbeit um-
setzt, ist Damianas Sinnes-
wandel bereits ein großer Er-
folg: „Es geht darum, Mäd-
chen Mut zu machen, eine
technische Ausbildung oder
ein Studium zu beginnen. Sie
können sich ausprobieren
und bekommen Bestäti-
gung“, erklärt sie.
Der Anteil der Frauen in

Mathematik, Informatik, Na-
turwissenschaften und Tech-
nik sei zwar in den vergange-
nen Jahren gestiegen, aber sie
seien immer noch unterre-
präsentiert, sagt Behle.
„Von derzeit elf Auszubil-

denden im Bereich Elektro-
technik sind zwei weiblich“,
bestätigt EWF-Ausbildungs-
leiter Frank Göbel. Das Poten-
zial, dass es gerade in Zeiten
des Fachkräftemangels zu er-
schließen gilt, ist also noch
groß.
Im Mittelpunkt des neuen

Informationsangebots stehen
Einblicke in Unternehmen
der Branche, also Berufsori-
entierung mit Praxisbezug.
Das Projekt löste das frühere
„MINT Girls Camp Hessen“
ab. lb

von der Frankfurter Firma
Provadis, die das Projekt

„Es war cooler, als ich ge-
dacht habe.“ Für Julia Behle

ne Chance geben. Ihr Fazit
nach vier Tagen bei der EWF:

Korbach – Ein neues Projekt,
das Schülerinnen für techni-
sche Berufe begeistern will
heißt „Girls4MINT“.
Die Energie Waldeck-Fran-

kenberg (EWF) nimmt daran
teil. Zehn Schülerinnen der
Louis-Peter-Schule in Kor-
bach und der MPS Goddels-
heim konnten bei dem Ener-
gieversorger vier Tage lang in
die Bereiche Elektrotechnik
und Informatik hinein
schnuppern.
Die Mädchen bauen zum

Abschluss des Projekts eine
Binäruhr: Mit einem 300
Grad heißen Lötkolben brin-
gen Jana Marie Breuer, Lara
Uhl und Damiana Stock Zinn
zum Schmelzen und verlöten
die rund 40 Bauteile auf einer
Platine.
Wenn alles klappt, zeigen

am Ende leuchtende LEDs die
Zeit an. Anna Mühlhausen,
Auszubildende zur Elektroni-
kerin für Energie- und Gebäu-
detechnik im zweiten Lehr-
jahr, weiß, was Phase ist und
zeigt den Schülerinnen die
richtigen Handgriffe.
„Eigentlich sind Mathe und

Physik so gar nicht meine Fä-
cher“, sagt Damiana Stock.
Doch die Zehntklässlerin
wollte der Elektrotechnik ei-

Üben den Umgang mit dem Lötkolben: (von links) Jana Marie Breuer, Auszubildende Anna
Mühlhausen, Lara Uhl und Damiana Stock. FOTO: LUTZ BENSELER

Also: An die Stifte, fertig, los! Eure weihnachtlichen Bilder könnt ihr bis zum 12.12.2023 bei uns einreichen mit Absender, Kontakt und Altersangabe:
Eder-Diemel Tipp, Kundenservice WLZ, Lengefelder Straße 6, 34497 Korbach (Alle Maltechniken sind erlaubt.)
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Duo präsentiert die Johnny-Cash-Show
Karten sind für das Event im Bürgerhaus Bad Arolsen ab sofort erhältlich

June Carter Cash auf der Büh-
ne, außerdem Stephan Cko-
ehler, David Seezen und Tobi-
as Fuchs als Verkörperung
des berühmt-berüchtigten
Begleittrios The Tennessee
Three. red

Amerikaner Robert Tyson
verkörpert, der seinem Vor-
bild stimmlich und äußerlich
verblüffend nahekommt.
Neben Robert Tyson steht

die aus Coburg stammende
Sängerin Valeska Kunath als

ker von „Walk the Line“,
über „Ring of Fire“ und „Jack-
son“ bis hin zu „Hurt“ im
Rahmen einer zweistündigen
Live-Show.
Die Rolle des Johnny Cash

wird von dem gebürtigen US-

Cashbags weiter. Die Show
orientiert sich in Klang, Er-
scheinungs- und Bühnenbild
an einschlägigen, weltbe-
rühmten Konzertshows des
Vorbilds Johnny Cash und lie-
fert originalgetreu alle Klassi-

zentrum sowie direkt beim
Veranstalter unter paulis.de
erhältlich.
Die Legende des „Man in

Black“, einem der einfluss-
reichsten Musiker des 20.
Jahrhunderts, lebt mit den

Bad Arolsen – Das Duo „Die
Cashbags“ präsentiert am 9.
März 2024 ein weiteres Mal
ihre Johnny-Cash-Show im
Arolser Bürgerhaus. Eintritts-
karten sind zum Preis von 36
Euro im städtischen Gäste-

Schullogo soll bald erblühen
Grundschüler setzten 600 Blumenzwiebeln in die Erde

die richtigen Abstände disku-
tiert. Sorgfältig setzten die
Grundschüler Zwiebel für
Zwiebel und befüllten am En-
de alles wieder mit Erde.
Zur großen Freude der

jungen Naturfreunde zog
ein großer Vogelzug-
schwarm (Kraniche) wäh-
rend der Pflanzaktion am
Himmel in Richtung Süden.
Nun heißt es, warten auf das
Ergebnis des gemeinschaftli-
chen Einsatzes. Alle Schüler
und die beteiligten Lehrerin-
nen fiebern gespannt dem
Frühjahr entgegen, wenn
sich die ersten Frühblüher
auf dem Schulgelände zei-
gen. Narzissen, Krokusse
und Hyazinthen sollen dann
in Form des Schullogos im
Innenhof der Schule zu be-
wundern sein. Ein Drohnen-
flug ist deshalb schon für
das Frühjahr eingeplant.
Und alle drücken fest die
Daumen, dass damit die
Grundschule bei dem Wett-
bewerb um die „Goldene
Blumenzwiebel“ punkten
kann, der mit der Pflanzakti-
on verbunden ist. red

Waldeck-Sachsenhausen – Ge-
rade erst ist der Winter mit
viel Schnee ins Waldecker
Land eingezogen, da liegt
über dem Schulzentrum an
der Warte schon ein Hauch
von Frühling in der Luft.
Grundschüler setzten 600
Blumenzwiebeln in die Erde
und hoffen nun auf eine far-
benprächtige Blüte im neu-
en Jahr. Mit Fleiß und Ideen-
reichtum gingen die Grund-
schüler ans Werk. Lange vor
der Aktion wurde gemein-
sam überlegt, wo genau und
in welcher Form die Blumen
im kommenden Frühjahr das
Schulgelände verschönern
sollen. Ausgestattet mit Gum-
mistiefeln, Schaufeln und
600 Blumenzwiebeln gingen
die dritten Klassen nun ans
Werk. Bereitgestellt wurden
die Zwiebeln von
„Bulbs4Kids“ – einer Kampa-
gne, die speziell auf Grund-
schulen ausgerichtet ist. Ziel
ist es, Kinder auf zugängli-
che, spannende Weise mit
der Natur vertraut zu ma-
chen. Es wurde gegraben, ge-
schnuddelt, gelacht und über Kleine Gärtner bei der Arbeit: Drittklässler pflanzten 600 Blumenzwiebeln in Form des Schullogos. FOTOS: GRUNDSCHULE/PR

auf Schloss LandauWEIHNACHTSZAUBER
15. - 17. Dezember 202315. - 17. Dezember 2023

Fr. 15.12.:Fr. 15.12.: 18:00 – 22:00 Uhr18:00 – 22:00 Uhr || Sa. 16.12.:Sa. 16.12.: 12:00 – 22:00 Uhr12:00 – 22:00 Uhr || So. 17.12.:So. 17.12.: 11:00 – 20:00 Uhr11:00 – 20:00 Uhr

Hinterstraße 39
34454 Bad Arolsen/Landau
Telefon: 05696/247322
Fax: 05696/995119
Mobil: 0173/7203684

fliesenbrenner@yahoo.de
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Jetzt werben Sie!
Auf den Sonderseiten im
Eder-Diemel Tipp können Sie erfolgreich
werben. Sprechen Sie uns an!

0 56 31 / 5 60 -121
edt@wlz-online.de
www.wlz-online.de

Festlicher Markt
Köstliche und einzigartige Angebote warten

Der „Landauer Weih-
nachtszauber“ gilt als
ein festlicher Höhe-

punkt des Jahres auf Schloss
Landau.

Zum dritten Adventswo-
chenende vom 15. bis 17. De-
zember werden dort beson-
dere weihnachtliche Ange-
bote präsentiert.

In diesem Jahr wird nicht
nur die besinnliche Jahres-
zeit, sondern auch ein ganz
besonderes Jubiläum gefei-
ert: Der zauberhafter Weih-
nachtsmarkt findet 2023 be-
reits zum fünften Mal statt
und erstrahlt heller und ma-
gischer denn je auf dem
Areal um das Grafenschloss
Landau. Dieser in enger Zu-

sammenarbeit mit den Land-
auer Vereinen entstehende,
liebevoll organisierte Weih-
nachtsmarkt hat sich in den
letzten Jahren zu einem
überregional bekannten
Highlight entwickelt.

Das weihnachtliche Ange-
bot wird jährlich erweitert,
und die Veranstaltungsflä-
che vergrößert, um Platz für
noch mehr festliche Freuden
zu schaffen.

Besucher des Marktes fin-
den dort köstliche weih-
nachtliche Klassiker. Live-
Musik wird am Freitag- und

Samstagabend geboten und
musikalische Auftritte der
Landauer Vereine, wie dem
Posaunenchor, der histori-
schen Tanzgruppe „Gaudi-
um Saltandi“ und der Grund-
schule Helsen/Landau sind
geplant. Auch der Weih-
nachtsmann und seine Helfer
haben sich für Sonntag-
Nachmittag angemeldet.

Das Herzstück bleibt der
traditionelle Kunsthand-
werkermarkt in der Zehnt-
scheune. Hier präsentieren
regionale Kunsthandwerker
stolz ihre handgefertigten
Schätze, von einzigartigem
Schmuck bis hin zu kunstvol-
len Holzarbeiten. Diese au-
thentischen Werke machen

Programmablauf auf der of-
fiziellen Website unter
www.schloss-landau.de. ma

auch eine ganz besondere
Atmosphäre. Angekündigt
ist zudem ein detaillierter

sich nicht nur wunderbar als
Weihnachtsgeschenke, son-
dern verleihen dem Markt

Das Hotel Brunnenhaus Schloss Landau ist wieder Schauplatz des festlichen „Weihnachtszaubers“ mit viel
Musik und Kunsthandwerk. FOTO:H-HOTELS.

Besondere Atmosphäre
in der Zehntscheune



Jede Vergewaltigung ist ein medizinischer 
Notfall. Im Krankenhaus erhalten Sie Hilfe. 
Vertraulich.
www.soforthilfe-nach-vergewaltigung.de

Kein Grund, sich zu 
schämen, sondern 
sich helfen zu lassen. 

Jede Vergewaltigung ist ein medizinischer Notfall und sollte ärztlich versorgt werden. Dazu steht
grundsätzlich jedes Krankenhaus bereit. Nicht immer fühlen sich Betroffene jedoch auch direkt in
der Lage, eine polizeiliche Anzeige zu erstatten. Im Kreiskrankenhaus Frankenberg können Sie sich
unter ärztlicher Schweigepflicht medizinisch versorgen lassen – auch ohne Anzeige zu erstatten.
Sie können frei entscheiden, ob Spuren gesichert werden sollen oder nicht. So können Sie auch zu
einem späteren Zeitpunkt noch zur Polizei gehen.

www.soforthilfe-nach-vergewaltigung.de

Eine Initiative von: Landkreis Waldeck-Frankenberg, Kreiskrankenhaus Frankenberg, Fachdienst Frauen und Eine Initiative von: Landkreis Waldeck-Frankenberg, Kreiskrankenhaus Frankenberg, Fachdienst Frauen und 
Chancengleichheit des Landkreises Waldeck-Frankenberg, Runder Tisch „Gemeinsam gegen häusliche Gewalt“
„Gefördert durch das Hessische Ministerium für Soziales und Integration“
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„Musikalische
Überraschungen“

Waldeckisches Kammerorchester
lädt zum traditionellen Neujahrskonzert

Eiselt (Violine) und Jochen
Pries (Viola).
Das von Rainer Böttcher

seit 2005 geleitete Waldecki-
sche Kammerorchester be-
steht aus engagierten Liebha-
ber-Instrumentalisten aus
demLandkreis. Instrumental-
lehrer der Musikschulen und
Mitglieder des Staatsorches-
ters Kassel ergänzen das
Streicher-Orchester bei den
Konzerten zur sinfonischen
Besetzung. Karten sind in der
Korbach-Information, Prof.-

Bier-Straße 15, Korbach, oder
online unter korbach.reser-
vix.de oder reservix.de erhält-
lich. Die Karten kosten 22 Eu-
ro im Vorverkauf und 25 Eu-
ro an der Abendkasse. red

fonie „The Surprise“ von
Haydn. Außerdem erklingt
die Rockhymne „Bohemian
Rhapsody“ von Queen und
das schottische „Highland Ca-
thedral“.
„A Tribute to John Wil-

liams“ enthält Melodien aus
den großen Kinohits wie
„Star Wars“, „E.T. “, „Super-
man“ und „Schindlers Liste“.
AuchMusical, Polka undWal-
zer dürfen nicht fehlen. Solist
im Konzert D-Dur für Trom-
pete und Streichorchester
von Georg Philipp Telemann
ist der erste Solo-Trompeter
des Kölner WDR-Funkorches-
ters, Philipp Baader. Die wei-
teren Solisten sind Larissa
Niederquell (Sopran), Andrea

Korbach – Die Kreis- und Han-
sestadt Korbach lädt am
Samstag, 20. Januar 2024, um
19.30 Uhr alle Musikfreunde
zum traditionellen Neujahrs-
konzert des Waldeckischen
Kammerorchesters unter Lei-
tung von Rainer Böttcher in
die Stadthalle ein.
Das Programm steht unter

dem Motto „Musikalische
Überraschungen“. Es ver-
spricht eineMischung aus po-
pulärer Klassik, Rock, Film
und Walzer. Zu hören gibt es
Tschaikowskys „Capriccio
Italienne“ und Rimsky-Korsa-
koffs „Capriccio Espagnol“
sowie einen Satz aus der Sin-

Neujahrskonzert: Das Waldeckische Kammerorchester unter der Leitung von Rainer
Böttcher spielt am 20. Januar 2024 in der Korbacher Stadthalle. Das Programm hat das
Motto „Musikalische Überraschungen“. FOTO: DOROTHEA WAGENER

Gegen den Hunger in Afrika
Logos Global Vision sammelt wieder Ziegenspenden

rung geeignet sind und wie
man artgerechte Hochställe
für die Tiere baut. Mit einer
Spende von 30 Euro wird ei-
ner Familie eine stabile Le-
bensgrundlage ermöglicht.
Spenden können über die In-
ternetseite www.logos-glo-
bal-vision.org oder auf das
Spendenkonto der Bank für
Sozialwirtschaft Köln, IBAN
DE54 3702 0500 0001 2330 00
mit demVermerk „Ziegen für
Tansania“ getätigt werden.

nen Lebensunterhalt zu be-
streiten.
LOGOS ruft zur Spende von

Milchziegen auf. Das Ziel be-
steht darin, 500 Milchziegen
zu beschaffen, die auf dem
örtlichen Tiermarkt in Tansa-
nia eingekauft werden. Bevor
diese Nutztiere übergeben
werden, erhalten die Famili-
en Schulungen. Sie erlernen
nicht nur die richtige Pflege
von Ziegen, sondern auch,
welche Pflanzen zur Fütte-

Korbach - Solidarität ist in Zei-
ten von Krisen von unschätz-
barem Wert. Die weltweite
Teuerung macht sich für uns
alle mit steigenden Preisen
und einem sinkenden Le-
bensstandard im Alltag be-
merkbar. Doch während wir
diese Herausforderungen be-
wältigen, kämpfen Men-
schen in Entwicklungslän-
dern um ihr Überleben.
Das gemeinnützige Hilfs-

werk LOGOS Global Vision
e.V. möchte nachhaltige Un-
terstützung für diese Men-
schen bieten und ruft zusam-
men mit dem Schirmherrn,
Hessens Ministerpräsident
Boris Rhein, erneut zurWeih-
nachtsspendenaktion „Mää-
ähhry Christmas“ auf. Ziel ist,
die Lebensbedingungen be-
dürftiger Familien in ver-
schiedenen Dörfern rund um
den LOGOS-Projektstandort
Kidete in Tansania zu verbes-
sern. Dabei setzt LOGOS auf
Milchziegen.
„Mit unserer Aktion wollen

wir den afrikanischen Flücht-
lingsströmen nach Europa
entgegenwirken und setzen
auf Hilfe vor Ort“, erklärt LO-
GOS-Geschäftsführerin Clau-
dia Black. Milchziegen lassen
sich leicht halten, ihre Milch
ist nahrhaft und sie helfen
beim Düngen der Felder. Zu-
dem können regelmäßig
Zicklein verkauft werden, die
ein dringend benötigtes Ein-
kommen bringen. Vermeh-
ren sich die Ziegen, werden
die jungen Tiere laut LOGOS
an andere Familien im Dorf
weitergegeben. Auf diese
Weise sind immer mehr Fa-
milien in der Lage, ihren eige-

Logos Global Vision ruft wieder zur Weihnachtsspendenakti-
on „Määähhry Christmas“ auf. FOTO: LOGOS GLOBAL VISION E.V.

„Kunst im Park“ im Kurgarten
Seit zehn Jahren stellen die beteiligten Künstler aus

kommen,wenn sieWillingen
besuchen“, sagt Peter Ve-
kens. Im Kurgarten seien die
Künstler und ihre Werke an
einem gut sichtbaren Platz
untergekommen. „Wer hier
drin war, kommt gerne wie-
der – nicht nur für große Bil-
der, sondern auch für Kleinig-
keiten und Mitbringsel“, sagt
Hannelore Trachte.
Eine besondere Aktion

zum Zehnjährigen haben die
Künstler nicht geplant. Es hat
sich aber schon im Vorjahr
ein gutes Zusammenspielmit
dem Willinger Wintermär-
chen ergeben und viele Besu-
cher in die Galerie gebracht.
„Wir haben uns ganz wun-
derbar ergänzt“, erläutert
Hannelore Trachte.
Viele Stammgäste und im-

mer neue Abwechslungen –
so haben die Künstler alle
Lust, weiter zu machen.

wf

zentrum zeigte, gerne ergrif-
fen. Hannelore Trachte, Bir-
git Vogel, Carola Tong, Jürgen
Vollbracht und Peter Vekens
sind seit der Gründung dabei.
Auch die Gastaussteller Sylke
Brüne sowie Theo und Katha-
rina Zeides sind bei der Grup-
pe geblieben.
„Kunst im Park“ öffnet

dienstags, donnerstags, sams-
tags, sonntags und an vielen
Feiertagen von 11 bis 17 Uhr
bei freiem Eintritt. Von den
Künstlern ist dann immer je-
mand anwesend. „Es ist
schön, mit den Leuten ins Ge-
spräch zu kommen“, berich-
tet Hannelore Trachte: über
die Werke, die Arbeit dahin-
ter oder was immer gerade
anfällt.
Die Künstler zeigen ihre

Werke und Verkäufe helfen,
die Miete im Kurgarten zu
zahlen. „Es ist erstaunlich,
wie viele Gäste immerwieder

Willingen – Vor zehn Jahren
zogen die Mitglieder von
„Kunst im Park“ imWillinger
Kurgarten-Treff ein. Ob es Ge-
mälde sind oder Skulpturen,
kreativ gestaltete Uhren, Ke-
ramik oder Textilarbeiten,
Ansichtskarten oder Mit-
bringsel, die Mitglieder von
„Kunst im Park“ erschaffen
eine umfangreiche Auswahl
von Werken und bringen sie
in der grünen Mitte Willin-
gens zusammen.
Früher beinhaltete der glas-

verkleidete Raum mit Blick
auf den Kurgarten Bibliothek
und Leseraum, wurde jedoch
kaum noch genutzt. „Bürger-
meister Trachte hat angebo-
ten, ihn stattdessen für Kunst
zu nutzen“, blickt Peter Ve-
kens zurück. Eine Gelegen-
heit, die einige Mitglieder der
Gruppe „Kunst im Upland“,
die früher zeitlich begrenzte
Ausstellungen im Besucher-

Skulpturen, Malerei und weitere kreative Ideen bietet die Ausstellung „Kunst im Park“, die
seit zehn Jahren im Willinger Kurgarten zu sehen ist. FOTO: WILHELM FIGGE

IBC GUSSHEIZKESSEL (GK) für Holz, Kohle & Pellets.
10 Jahre Garantie!Ab 7.499€, bis zu 45% Förderung.
www.ibc-heiztechnik.de ✆ 03632/667470
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Speisen wie in der Steinzeit
Regionale Lebensmittel für den Paläo-Trend

auf dem heimischen Esstisch

leckerer Schnaps aus Datteln
ist enthalten. Diesen Luxus
hatten unsere Vorfahren in
der Steinzeit sicherlich noch
nicht“, meint Kim Peis vom
Geopark-Projektbüro mit ei-
nem lachenden Auge.
Zusätzlich zu den regiona-

len Leckereien enthält der
Korb noch ein erstaunliches
Geschenk des Geoparks: Eis-
würfel-Steine. Diese werden
einfach ins Gefrierfach gelegt
und kühlen Getränke, ohne
sie zu verwässern.
Landrat Jürgen van der

Horst ist begeistert und wirbt
für die besondere Geschenk-
ideemit regionalemBezug zu
Weihnachten.
„Gerade rechtzeitig haben

der Geopark GrenzWelten
und unsere regionale Direkt-
vermarktung die Idee für den
Korb umsetzen können“, lob-
te der Landrat den Einsatz.

tenmanufaktur Bangert wur-
de daraus ein kleiner Ge-
schenkkorb konzipiert. „Ne-
ben dem thematischen Bezug
steht vor allem die Regionali-
tät im Fokus“, betont Doro-
thea Loth von Regionales
Waldeck-Frankenberg im
Fachdienst Landwirtschaft.
Alle Produkte stammen aus

der Region, was den Korb
nicht nur zu einem leckeren,
sondern auch zu einem nach-
haltigen Geschenk macht.
Den Paläo-Korb gibt es zudem
in einer vegetarischen Varia-
nte.Wünsche können von In-
teressierten geäußert, Aller-
gien undUnverträglichkeiten
angesprochen und der Korb
nach individuellen Vorstel-
lungen oder Bedürfnissen an-
gepasst werden.
„Natürlich muss man den

Inhalt im übertragenen Sin-
ne betrachten, denn auch ein

Waldeck-Frankenberg - Mit ei-
nem „Paläo-Korb“ wollen der
Nationale Geopark Grenz-
Welten und Regionales Wal-
deck-Frankenberg einen ak-
tuellen Diättrend aufgreifen.
Die sogenannte Paläo-Diät

ist vielen Menschen schon
ein Begriff. Für alle, die sie
noch nicht kennen, sie be-
zeichnet eine Ernährung, die
insbesondere Lebensmittel
vorsieht, wie sie unsere Urah-
nen in der Steinzeit gegessen
haben.
Dazu zählen pflanzliche

Produkte wie Linsen, Datteln
und Beeren, aber auch tieri-
sche Produkte aus Fleisch so-
wie Honig und Nüsse stehen
im Einklang mit dieser Er-
nährung.
Der Landkreis Waldeck-

Frankenberg ließ die Idee
weiterentwickeln. Im Zusam-
menspiel mit der Spezialitä-

Den Paläo-Korb präsentieren:
Kim Peis (Geopark), Klaudia
Bangert (Spezialitätenma-
nufaktur) und Dorothea
Loth, (Regionales Waldeck-
Frankenberg).

FOTO: LANDKREIS WALDECK-FRANKENBERG

Advent im Kurgarten
Wintermärchenprogramm in Willingen lädt ein

chens im vergangenen Jahr
wurden 8000 Euro für die Ju-
gendarbeit im Upland ge-
spendet. Das Organisations-
teammit Nina Lohmar, Nadi-
ne Saure, Kathrin Schennen,
Nadine Falk, Carolin Engel-
bracht, Jeanette Korbmacher
und SaschaWalderra möchte
mit dem Verein „Aktives Wil-
lingen“ auch in diesem Jahr
wieder für die gute Sache
spenden. red

Kurgarten. Am 23. Dezember
wird unter allen Teilneh-
mern der Hauptpreis verlost,
ein Goldbarren im Wert von
rund 300 Euro.
Los geht es freitags um 16

Uhr, samstags und sonntags
bereits ab 15 Uhr. Die tägli-
che Verlosung findet gegen
18.30 Uhr statt – Gewinner
müssen übrigens persönlich
anwesend sein.
Vom Erlös des Wintermär-

Willingen – Das Wintermär-
chen des Vereins „Aktives
Willigen“ sorgt für adventli-
che Stimmung. Mit dem
Standortwechsel in den Kur-
garten im vergangenen Jahr
hat das Wintermärchen eine
neue Heimat gefunden. An
den Wochenenden im Ad-
vent gibt es ein Programm
mit heimischen Gruppen,
den Schulen, Kindergärten
und Vereinen, die auf der
Bühne am Kurgarten-Treff
die Gäste und die Einheimi-
schen unterhalten.
Das Organisationsteam hat

in monatelanger Planung ei-
nige Neuerungen auf den
Weg gebracht. So gibt es un-
ter anderem eine Verkaufs-
hütte mehr, auf Instagram
unter willingerwintermär-
chen wird das Angebot prä-
sentiert. Es gibt kreative
Holzarbeiten, Geschenk- und
Dekorationsideen aus Mate-
rialien wie Filz, Wolle oder
Holz. Kerzen, Plätzchen, kan-
dierte Früchte, gebrannte
Mandeln und Köstliches aus
dem Hofladen runden das
Angebot ab. Ansonsten kön-
nen sich Gäste an allen Tagen
wieder auf Waffelherzen und
Bratwurst, Kinderpunsch,
Glühwein und kalte Geträn-
ke freuen. Der Eintritt ist frei.
Für das tägliche Gewinn-

spiel gibt es die Teilnahme-
karten nicht mehr im Einzel-
handel, sondern direkt im

Den Umzug in den Kurgarten sehen die Veranstalter als ge-
lungenen Schritt. FOTO: SCHÜTZ/LOHMAR/PR

Musik, Tanz und Show auf der Bühne
9. Dezember: Nikolauslauf des Ski-Club Willingen
10. Dezember: Show der Tanzschule Hoff, 16.30 Uhr; Schüt-
zenblaskapelle Willingen, 18 Uhr
15. Dezember: Willinger Flöten Nachwuchs, 17 Uhr
16. Dezember: Trommelshow der Sambistas Volkmarsen, 17
17. Dezember: Auftritt der Grundschule Willingen, 17 Uhr
21. Dezember: Cheerleading mit den „Golden Sparks“, 17 Uhr
22. Dezember: Stimmungsduo Schunkelpitter & Katti, 17 Uhr
23. Dezember: Sänger Johnny Thielen, 17 Uhr.

Silvesterball in Usseln
Kartenvorverkauf hat begonnen

Der Einlass in die Schützen-
halle ist ab 19 Uhr, Beginn
des Silvesterballs um 20 Uhr.
Für Gäste aus Willingen wird
ein kostenloser Bus zum Buf-
fet um 18 Uhr fahren, der
zweite Bus für Ballbesucher
fährt um 19.30 Uhr ab Bahn-
hof Willingen und kurz da-
nach ab Rathaus Willingen.
Karten gibt es für 25 Euro

pro Person (ohne Buffet) un-
ter sg-usseln.de/tickets und in
den Tourist-Informationen
Willingen, Am Hagen 10, Tel.
05632/9694353, und Usseln,
Sportstraße 7; Tel. 05632/
5202.
Mitglieder der Schützenge-

sellschaft erhalten eine Ermä-
ßigung. Gutscheine für das
große Buffet sind auch dort
erhältlich. red

Willingen-Usseln – Der Vorver-
kauf der Karten für den Sil-
vesterball der Schützengesell-
schaft Usseln in der Schüt-
zenhalle hat begonnen.
Es werden rund 450 Besu-

cher erwartet. Als Band wur-
de die Formation „Moskito-
Live“ verpflichtet. Ein heite-
rer Jahresrückblick und das
live aufgeführte „Dinner for
One“ gehören zum Pro-
gramm. Nach den Neujahrs-
wünschen geht es mit
schwungvoller Musik ins
neue Jahr 2024 hinein.
Ein kalt/warmes Buffet

wird im Diemelsaal angebo-
ten. Dieses steht ab 17.30 Uhr
zur Verfügung, jedoch nur
nach Voranmeldung unter
sg-usseln.de/tickets oder in
den Vorverkaufsstellen.

Weihnachtsfeier
im ukrainischen

Stil
Korbach – Im Korbacher Bür-
gerhaus findet am Samstag,
16. Dezember, um 14 Uhr ei-
ne „Ukrainische Weihnachts-
feier“ statt. Dazu sind alle
Bürgerinnen und Bürger
herzlich eingeladen.
Es wird ein abwechslungs-

reiches Programm angebo-
ten, teilen die Organisatoren
mit. Ukrainische Kinder füh-
ren ein Theaterstück mit
dem Titel „Weihnachtskrip-
pe“ auf, die „Singenden Frau-
en“ und ein ukrainischer
Chor treten auf. Außerdem
gibt es Kaffee und Kuchen.
Den Gästen sollen an die-

sem Nachmittag zudem die
ukrainischen Bräuche in der
Advents- undWeihnachtszeit
näher gebracht werden.

red

Kulinarische Weltreise
Klinikmitarbeiter präsentieren Speisen aus

ihren Heimatländern
Bad Wildungen. In den As-
klepios Kliniken Bad Wildun-
gen sind nicht nur Menschen
tätig, die aus der Region
stammen. Die Belegschaft ist
vielfältig mit Mitarbeiten-
den aus verschiedenen Län-
dern der Welt. Um Brücken
zwischen den Kulturen zu
schlagen, initiierte die Inte-
grationsbeauftragte Maria
Mierswa eine „kulinarische
Weltreise“, bei der die Klinik-
mitarbeiter ein tolles Buffet
mit Speisen aus ihren Hei-
matländern präsentierten.

Maria Mierswa ist für die
Betreuung der Neuankömm-
linge zuständig. Sie unter-
stützt sie bei ihrem Start und
begleitet den Rekrutierungs-
prozess von Pflegefachkräf-
ten. Dazu gehören Aufga-
ben wie der erste Kontakt,
Vorstellungsgespräche per
Skype und die Ankunft in
Deutschland. Sie hilft bei der
Vorbereitung der erforderli-
chen Dokumente und Anträ-
ge bei Behörden, organisiert
Wohnungen und Sprachkur-
se und kümmert sich um alle
weiteren sozialen Aspekte.
Während des Anerken-
nungsprozesses unterstützt
sie die Neuankömmlinge
durch Praxisbegleitung und
Unterricht. Die Abschlussprü-
fung wird gemeinsam mit
dem Asklepios Bildungszen-
trum Nordhessen abgenom-
men. Derzeit betreut sie
Menschen aus Ländern wie
Indien, der Mongolei, der
Ukraine, dem Libanon, Alba-
nien, Tunesien und der Tür-
kei.

Neben den organisatori-
schen Aufgaben ist es Maria
Mierswa wichtig, die Men-
schen auch in das soziale Ge-
füge zu integrieren. Aus die-
sem Grund wurde die Idee
einer „kulinarischen Weltrei-
se“ ins Leben gerufen, die im
Klinikum Schwalmstadt be-
reits etabliert ist. Das Ziel der
Veranstaltung war es, den
Mitarbeitenden die Möglich-
keit zu geben, einen Teil ih-
rer Kultur zu präsentieren.
Das Buffet war mit verschie-
denen Leckereien von herz-

haft bis süß ausgestattet. Die
Gerichte waren so vielfältig
wie die Mitarbeiter selbst.
Sie reichten von mazedoni-
schen Feldsalat über indi-
schen Reis mit Hähnchen und
Frühlingsrollen, bulgarischer
Banitsa, Börek und Teigta-
schen sowie Soljanka und
Bohneneintopf bis hin zu sü-
ßem Gebäck aus der Mongo-
lei und natürlich Ahler
Wurscht aus der Region. Die
Veranstaltung war ein gro-
ßer Erfolg und bot den Mit-
arbeitenden die Gelegen-
heit, sich auszutauschen und
interessante Geschmacks-
richtungen kennenzulernen.

Maria Mierswa freute sich
über die große Teilnahme
und betonte, dass gemeinsa-
mes Essen verbindet und den
Alltagsstress in den Hinter-
grund treten lässt. „Die In-
ternationalität im Gesund-
heitswesen bringt natürlich
auch Herausforderungen mit
sich. Die größte Hürde für
alle Beteiligten ist in der Re-
gel die Sprache. Um die Ein-
arbeitung der neuen Kolle-
gen zu erleichtern, vermit-
teln wir Sprachkurse“, erläu-
tert Mierswa. „Es ist wichtig,
feste Strukturen und Stan-

dards zu schaffen, um alle
Beteiligten nicht zu überfor-
dern. Neben der Sprache
sind auch die allgemeinen
Bedingungen vor Ort von
großer Bedeutung. Ausrei-
chender Wohnraum, Kinder-
gartenplätze und fußläufig
erreichbare Einkaufsmög-
lichkeiten sind ebenso wich-
tige Faktoren.“

Die „kulinarische Weltrei-
se“ war ein gelungenes
Event, bei dem die Mitarbei-
tenden der Asklepios Klini-
ken Bad Wildungen die
Möglichkeit hatten, ihre Hei-
matländer kulinarisch zu
präsentieren. Neben dem le-
ckeren Essen standen auch
der Austausch über Kultur
und Geschmackserlebnisse
im Vordergrund. „Die kulina-
rische Weltreise hat Brücken
geschlagen und zeigt einmal
mehr, wie wichtig die Arbeit
von Frau Mierswa und ihren
Kollegen ist. Ich danke allen,
die sich mit leckeren Speisen
an diesem vielfältigen Buffet
beteiligt haben. Auch in Zu-
kunft werden wir Veranstal-
tungen wie diese in den Kli-
nikalltag einbinden, um die
Interkulturalität in unseren
Häusern zu fördern.“

Freuten sich über das leckere internationale Buffet und den gemein-
samen Austausch: (v. l.) Der stellv. Leiter der Neurologie Phase B Marc
Meziani, Altansuvd Purevsuren und Bulgan Guntev (Mongolei), die In-
tegrationsbeauftragte Maria Mierswa, Naranzul Oyunbaatar (Mongo-
lei), Lidya Davis und Santy Kunyamma Thomas (Indien), Rehamanage-
rin Jessica Entzeroth, Ana Vukasin (Serbien), Nahida Zahirovic (Bos-
nien) sowie die Oberärztin der Neurologie Dr. Diana Todorova-Mari-
nova (Bulgarien). FOTOS: ASKLEPIOS

Dr. Diana Todorova-Marinova hat
die bulgarischen Gerichte Schops-
kasalat und Banitsa aus ihrem
Heimatland mitgebracht.

Die Krankenschwestern Altansuvd Purevsuren, Bulgan Guntev und
Naranzul Oyunbaatar sind aus der Mongolei nach Bad Wildungen ge-
kommen.
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Gefahr durch Hacker steigt
Größte Schwachstelle bleibt der Mensch vor dem Monitor

Waldeck-Frankenberg – Der di-
gitale Kampf zwischen Gut
und Böse findet tagtäglich
statt. Die ekom21 wehrt jähr-
lich mehr als 35 Millionen
Spam-, Viren- und Phishing-
Mails ab – und die Tendenz
ist steigend. Das berichtet
ekom21-Direktor Björn Bre-
de. vor dem Hintergrund des
Cyberangriffs Ende Oktober
auf die Südwestfalen-IT.
Dieser führte zu einer Not-

abschaltung der Systeme, um
Schlimmeres zu verhindern
und den Angriff zu stoppen.
Hinweise auf einen Diebstahl
der Daten seien bei einer
Analys nicht entdeckt wor-
den, aber sämtliche Systeme
sind seither heruntergefah-
ren.
Die digitalen Arbeitsabläu-

fe Services wie das Melde-,
Pass- und Ausweiswesen in
mehr als 70 Stadt-, Gemein-
de- und Kreisverwaltungen in
Südwestfalen und im Rhei-
nisch-Bergischen Kreis sind
deswegen zum Erliegen ge-
kommen ist. Deswegen leistet
der Landkreis Waldeck-Fran-
kenberg seit einigenWochen
Amtshilfe für die Zulassungs-
stellen im Hochsauerland.
Wegen der Umstellung auf

ein neues Software-Pro-
gramm mussten allerdings
die Zulassungsstellen für
Kraftfahrzeuge in Waldeck-
Frankenberg am 5. und 6. De-
zember geschlossen werden
Die ekom21 ist für Hessen

das, was die Südwestfalen-IT
für Teile Nordrhein-Westfa-
lens ist: Der IT-Dienstleister
und Partner der Städte, Ge-

meindenundKreisebeiderDi-
gitalisierung der Verwaltung.
Brede weist mit Blick auf

den Cyberangriff in Südwest-
falen darauf hin, dass „der oft
bemühte Leitsatz, eine hun-
dertprozentige Sicherheit
gibt es nicht, leider aktuell
bleibt“. Allerdings macht der
Direktor auch deutlich, dass
sehr viel unternommen wer-
de, um sich vor Attacken
bestmöglich zu schützen. Cy-
bersicherheit sei hierbei kei-
ne fest definierte Arbeit, bei
der man einzelne Punkte ab-
hake und irgendwann sage:
„Jetzt ist alles vorbereitet“.
Vielmehr sei Cybersicherheit
ein laufender Prozess, der
verinnerlicht werden müsse.
Die Angreifer und Methoden
müssten ständig beobachtet
werden, um mit Gegenmaß-
nahmen darauf zu reagieren.
„Informations- und Cybersi-
cherheit erfordert stete

Wachsamkeit“, sagt Brede.
Genau wie das Bundesamt
für Sicherheit in der Informa-
tionstechnik und das Hessen
Cyber-Competence-Center
stelle auch die ekom21 eine
erhöhte Bedrohungslage fest.
„Wir arbeitenmit Behörden

und Partnern auf Bundes- und
Landesebene eng zusammen,
um die Situation täglich aufs
Neue zu bewerten und Sicher-
heitsstandards anzupassen.
Trotz aller Bemühungen
bleibt die größte Schwachstel-
le bei der IT- und Cybersicher-
heit der Mensch vor dem Mo-
nitor – das gilt für alle gesell-
schaftlichen Bereiche. Jeder
unachtsam und zu schnell ge-
klickte Link kann gravierende
Folgenhaben“, sagt Brede.Die
„Qualität“ der Phishing-Atta-
cken und Hackerangriffe ha-
be sich zudem verbessert. Die
Bedrohungslage sei deutlich
größer geworden.

Cyberangriffewieder jüngs-
te auf die Südwestfalen-IT tra-
gen dazu bei, dass die ekom21
ihre Sicherheitsmaßnahmen
überprüfe und neue verfügba-
re Informationen in die
Schutzsysteme aufnehme.
„Wir halten unsere Sicher-
heitsvorkehrungen ständig
aktuell und stehen in intensi-
vemKontakt zu anderen IT-Si-
cherheitseinrichtungen und -
behörden.“
Björn Brede weist außer-

dem auf das Kommunale
Dienstleistungszentrum Cy-
bersicherheit Hessen hin. Fi-
nanziert durch das Land Hes-
sen und personell durch die
ekom21 abgedeckt, nehme
das Zentrum seit 2016 die
komplette IT-Infrastruktur
der öffentlichen Verwaltun-
gen diesbezüglich genau un-
ter die Lupe.
„Wir in unserem Rechen-

zentrum bereits vor Jahren
angefangen, umfangreiche
Vorkehrungen zu treffen“, be-
schreibt Brede. Um die sensi-
blen Daten zu schützen, gebe
es ein umfangreiches und
mehrstufiges Sicherheitskon-
zept, das auch extern aner-
kannt sei.
Die ekom21 gehöre zu den

wenigen öffentlichen IT-
Dienstleistern, der seit 2009
ununterbrochen die Zertifi-
zierung des Bundesamtes für
Sicherheit in der Informati-
onstechnik (BSI) tragen dürfe.
Allein die Kosten, die 2009 zur
Erlangung dieses Zertifikats
anfielen, betrugen nach Aus-
kunft des ekom21-Direktors
rund eine Million Euro. dau

Große Plastikboxen müssen seit dem Cyberangriff im Nach-
barlandkreis täglich ein- und ausgepackt werden, um in
Korbach digital bearbeitet zu werden. FOTOS: PHILIPP DAUM

Künftige Praxis
in der Gemeinschaft
Wegen hoher Belastung wollen Hausärzte

nur noch im Verbund arbeiten
Waldeck-Frankenberg – Die
Hausärzte Dr. Heidrun Mau-
rer (Frankenberg), Dr. Paul-
Michael Theil (Geismar) und
Dr. Ingo Rosenthal (Haina/
Kloster) schließen sich ab Ja-
nuar 2024 der Hausarzt-Ge-
meinschaft Waldeck-Wolfha-
ger-Land-GmbH an. Sie bilden
dabei den Verbund Franken-
berger Land und werden von
weiteren Ärzten unterstützt.
„Das sichert nicht nur die

Zukunft der drei Praxen, den
Patientenwerden damit auch
zusätzliche Sprechstunden
und diagnostische Möglich-
keiten angeboten“, sagt Ini-
tiator Ralf Wittwer, der ge-
meinsam mit den drei Haus-
ärzten das Konzept vorstellt.
Wittwer, selbst Arzt aus Wal-
deck, hat bereits mehrere sol-
cher Hausarzt-Gemeinschaf-
ten in der Region ins Leben
gerufen.
Der Schritt zur Hausarzt-

Gemeinschaft erfüllt die drei
Mediziner nach eigenen An-
gaben mit Erleichterung.
Denn alle drei standen vor
der Frage, ob sie ihre Praxen
demnächst aufgeben müss-
ten. Dr. Heidrun Maurer und
Dr. Paul-Michael Theil sind
beide 66 Jahre alt. Sie gehen
in Richtung Ruhestand. Pas-
sende Nachfolger für ihre
Praxen hatten sich nicht ge-
funden. „Junge Ärzte wollen
die Verantwortung für eine
eigene Praxis nicht mehr
übernehmen“, sagt Heidrun
Maurer. Der Hainaer Haus-

arzt Dr. Ingo Rosenthal ist 61
Jahre alt, hat also noch etwas
Zeit bis zur Rente. Sein Pro-
blem: Er findet keine Medizi-
nischen Fachangestellten für
seine Praxis, die er seit 1992
betreibt. Eine Mitarbeiterin,
die 30 Jahre bei ihm beschäf-
tigt war, geht in Rente. Eine
andere steht nach 20 Jahren
aus privaten Gründen nicht
mehr zur Verfügung.
„Ich bin glücklich, dass es

nun weitergeht“, sagt Rosen-
thal. Denn durch die Koope-
ration der Hausärzte werden
Medizinische Fachangestellte
in verschiedenen Praxen tä-
tig sein.
Glücklich sind auch seine

Kollegen Maurer und Theil.
Denn allen drei ermöglicht

die Kooperation, dass sie
künftig etwas weniger arbei-
ten können, die Zeit für die
Patienten aber nicht gekürzt,
sondern teilweise sogar er-
weitert wird. Alle sind seit
Jahrzehnten als alleiniger
Arzt in ihren Praxen tätig,
mit manchmal 70 Arbeits-
stunden pro Woche.
Die drei Ärzte, die ab Janu-

ar Angestellte der Hausärzte-
Gemeinschaft sind, werden
von weiteren angestellten
Ärzten des Verbundes unter-
stützt. „Die Patienten können
weiterhin Terminemit ihrem
vertrauten Hausarzt verein-
baren. Bei kurzfristigen aku-
ten Beschwerden werden sie
von dem gerade anwesenden
Arzt versorgt“, erläutertWitt-

wer. Die Patienten haben zu-
dem die Möglichkeit, Termi-
ne in einer der anderen Pra-
xen wahrzunehmen. Das er-
möglicht laut Wittwer durch-
gehende Sprechstundenzei-
ten vonmontags bis donners-
tags jeweils von 8 bis 19 Uhr
und freitags von 8 bis 16 Uhr.
Wer also zu den Öffnungszei-
ten seiner Hausarztpraxis
nicht kommen kann, kann
sich in einer der beiden ande-
ren Praxen anmelden. Alle
beteiligten Ärzte können
über die EDV Einsicht in die
Akten aller Patienten neh-
men. „Hinzu komme auch ei-
ne Ausweitung des therapeu-
tischen Leistungsspektrums
bei Diagnostik. Therapie und
Prävention. mab

Der Hausarzt-Gemeinschaft Waldeck-Wolfhager-Land-GmbH haben sich Dr. Ingo Rosenthal
(3.v.l.), Dr. Heidrun Maurer (m.) und Dr. Paul-Michael Theil (r.) angeschlossen. Organisiert
wurde dies von dem Arzt Ralf Wittwer (4.v.r),und von Geschäftsführer Jörg Feldmann (l.).
Hinten von links: Einige der Medizinischen Fachangestellten der Hausarzt-Gemeinschaft:
Annett Paulenz-Theil, Nicole Böcke, Stephanie Brandt, Ulrike Syring, Doris Weiner und Bir-
git Fackiner. FOTO: BIEDENBACH
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Sicher unterwegs im Winter
Die richtige Kleidung im Auto

Neben der Winterjacke
sollten Fahrerinnen und Fah-
rer auf das Tragen von Müt-
zen, Schals und gefütterten
Handschuhen verzichten, so
der ADAC. Diese können die
Bewegungsfreiheit ein-
schränken und die Sicht
beim Fahren behindern. Zu-
dem bieten gefütterte Hand-
schuhe nicht immer ausrei-
chend Halt am Lenkrad, was
die Fahrzeugkontrolle beein-
trächtigen kann.
Sperrige Winterstiefel kön-

nen die präzise Bedienung
der Pedale erschweren. Auch
wenn es laut ADAC keine spe-
zifische Vorschrift für das ge-
eignete Schuhwerk am Steu-
er gibt, empfiehlt es sich, ge-
eignete Schuhe zu tragen.
Auch um mögliche Kompli-
kationen mit der Versiche-
rung im Falle eines Unfalls zu
vermeiden. tmn

Das Hauptproblem liegt in
der dicken Polsterung der
Winterkleidung. Die führt da-
zu, dass der Gurt nicht eng
am Körper anliegt und beim
Anlegen des Sicherheitsgur-
tes über dem unteren Bauch-
bereich liegt. Laut ADAC be-
steht auch bei normalem
Bremsen ein Verletzungsrisi-
ko.

Ein optimal passender Gurt
sollte bei Erwachsenen an
der Hüfte und bei Kindern an
den Oberschenkeln eng an-
liegen. Der ADAC empfiehlt,
nach Möglichkeit ohne Win-
terjacke zu fahren. Wenn es
zu kalt ist, kann die Jacke ge-
öffnet oder unter dem Gurt
hervorgezogen werden.

Die Wahl der richtigen Klei-
dung ist während der kalten
Jahreszeit im Auto von ent-
scheidender Bedeutung, ins-
besondere wenn es um die Si-
cherheit von Kindern geht.
Ein ADAC-Crashtest mit ei-
nemErwachsenen- und einem
Kleinkind-Dummy zeigt, wa-
rum das Tragen dicker Win-
terjacken im Fahrzeug ver-
mieden werden sollte.
Im Test schnitten bei einer

Stimulation eines Auffahrun-
falls im Stadtverkehr sowohl
der Beckengurt des Erwach-
senen als auch der vom Kin-
dersitz tief in den Bauchraum
ein. Das kann laut ADAC im
schlimmsten Fall zu schwe-
ren Verletzungen der inne-
ren Organe führen, wie Ver-
letzungen von Darm, Leber
oderMilz und sogar lebensbe-
drohliche innere Blutungen
verursachen.

So besser nicht: Dicke Jacken, Mützen und Schals sollte man zum Autofahren besser able-
gen, da der Gurt nicht eng am Körper anliegt und so nicht optimal schützt.

FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Ohne Winterjacke
fahren

Holz- und Pelletheizung
Was man zur Förderung wissen sollte

stallateur oder Lieferanten
geschlossen haben. Der Ver-
trag muss rückgängig ge-
macht werden können, falls
keine Förderung bewilligt
wird. Fördervoraussetzung
ist auch, dass der Vertrag das
voraussichtliche Datum der
Umsetzung der Maßnahme
enthält. Mit einer Maßnahme
vor der Förderzusage durch
die Förderbank KfW oder das
BAFA zu beginnen, soll zuläs-
sig sein, dies erfolgt aber auf
eigenes Risiko.
Ebenfalls ändern soll sich

die Antragstellung: Ab 1. Ja-
nuar 2024 soll die KfW für die
Zuschussvergabe zuständig
sein. Bislang vergab das BAFA
diese Fördergelder. Nur für
den Bau von Gebäudenetzen -
sowie für Maßnahmen an der
Gebäudehülle und der Anla-
gentechnik außerhalb der
Heizung - verbleibt die Förde-
rung beim BAFA.
Auch im Rahmen einer

Komplettsanierung auf das
energetischeNiveau eines Effi-
zienzhauses soll es für neue
Heizungen Geld vom Staat ge-
ben. Der Zuschuss für die Ge-
samtsanierung liegt bei bis zu
45 Prozent.
Wichtig: Die neuen Rege-

lungen sind noch nicht im
Bundesanzeiger erschienen -
erst dann erlangt die Förde-
rung Gültigkeit. Hauseigen-
tümer sollten aktuelle Bedin-
gungen und auch regionale
Förderprogramme prüfen,
zumBeispielmit demkosten-
losen FördermittelCheck von
co2online. tmn

lich mit pauschal 2500 Euro
gefördert. Diese Förderungen
lassen sich addieren, die ma-
ximale Förderhöhe beträgt
70 Prozent der Kosten.

Neues
Antragsverfahren
Auch das Antragsverfahren

soll geändert werden. Wer ei-
nen Antrag stellt, muss zum
Zeitpunkt der Antragstellung
bereits einen Lieferungs- oder
Leistungsvertrag mit dem In-

Warmwasserbereitung oder
einer Warmwasserwärme-
pumpe installiert werden.
Der Bonus beträgt für die
zeitnahe Heizungsmoderni-
sierung im Jahr 2024 25 Pro-
zent und verringert sich fort-
laufend. Ab 1. Januar 2037
entfällt der Bonus.
Der Emissionsminderungs-

Zuschlag gilt für Biomasse-
heizungen mit einem Emissi-
onsgrenzwert für Staub von
2,5mg/m³. Siewerden zusätz-

ernden Haushaltsjahresein-
kommen von bis zu 40 000
Euro erhalten einen zusätzli-
chen Zuschuss von weiteren
30 Prozent.
Den sogenannten Klimage-

schwindigkeitsbonus für Ei-
gentümer, die ihre Heizung
schneller austauschen als
vorgeschrieben, gibt es für
Biomasseheizungen nur,
wenn sie in Kombination mit
einer Solarthermieanlage, ei-
ner Photovoltaikanlage zur

Förderung für Holzheizun-
gen geplant.
Wer ab 1. Januar 2024 im

Rahmen der Förderung von
Einzelmaßnahmen eine neue
Scheitholzheizung, Pelletkes-
sel oder einen Pelletofen mit
Wassertasche anschafft, soll
eine Grundförderung von 30
Prozent der Kosten erhalten,
heißt es vom Informations-
programm Zukunft Altbau.
Selbstnutzende Eigentü-

mer mit einem zu versteu-

Die gute Nachricht für alle,
die über eine Pelletheizung
nachdenken: Die Bundesför-
derung für effiziente Gebäu-
de (BEG) ist von der aktuell
verhängten Haushaltssperre
ausgenommen. Hier können
2023 weiterhin Förderanträ-
ge für neue Heizungen in Be-
standsbauten gestellt und be-
willigt werden, so die ge-
meinnützige Beratungsge-
sellschaft co2online.
Aktuell liegt die Förderrate

für sogenannte Biomassehei-
zungen mit Scheitholz, Pel-
lets und Holzschnitzel ab
fünf Kilowatt Nennwärme-
leistung in der Bundesförde-
rung für effiziente Gebäude
bei zehn Prozent der förderfä-
higen Kosten. Bis zum Jahres-
ende werden diese Biomasse-
heizungen nur in Kombinati-
on mit Solarthermie oder
Wärmepumpe zurWarmwas-
serbereitung und/oder Raum-
heizungsunterstützung geför-
dert. Zudem müssen sie mit
einem jahreszeitbedingten
Raumheizungsnutzungsgrad
(ETAs) von mindestens 81
Prozent besonders effizient
sein und einen Staub-Emissi-
onsgrenzwert von maximal
2,5 mg/m³ einhalten.
Eine Liste der förderfähi-

gen Anlagen kann man auf
der Webseite des Bundes-
amts für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA) herun-
terladen.

Wie sieht es 2024 aus?
Ab nächstem Jahr ist eine

Änderung der finanziellen

Wer ab 1. Januar 2024 im Rahmen der Förderung von Einzelmaßnahmen zum Beispiel einen neuen Pelletkessel anschafft,
kann von einer attraktiven Förderung profitieren. FOTO: PANTHERMEDIA / GUALTIERO BOFFI
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Böller-Angst beim Hund
Warum es sich lohnt, jetzt zu üben

mit ein. Lassen Sie nebenbei
einen Topf scheppern, eine
Tür knallen oder eine Tonauf-
nahme laufen.“ Wichtig:
Übertreiben Sie es nicht. Der
Hund sollte stets neugierig
und motiviert mitmachen.

Und wenn das alles
nichts hilft?
Im Tiertraining lohnt es

sich immer, einen Schritt zu-
rückzugehen, wenn etwas
nicht klappt. Hat der Hund
trotz der beschriebenen Trai-
ningsschritte noch Angst,
lohnt es sich, die Situation ge-
nau zu beobachten. Einige
Hunde haben nur vor dem Zi-
schen der Raketen Angst, an-
dere eher vor dem Knallen,
wieder andere erschrecken
die Blitze.
Wer weiß, was genau da-

von den Hund schreckt, kann
noch einmal versuchen, diese
Bestandteile einzeln zu trai-
nieren, zum Beispiel ver-
schiedene Zischgeräusche.

Training hilft oft - aber
nicht immer
Silvesterfeuerwerk lässt

sich nur schwer nachstellen.
Die Angst sitzt bei einigen
Hunden außerdem oft sehr
tief. Bei manchen hilft das
Training deshalb tatsächlich
nicht. „In solchen Fällen rate
ich den Besitzern, sichmit ih-
rem Tierarzt zu besprechen.
Der kann eineMedikation an-
setzen, mit dem das Tier den
Abend besser übersteht“, rät
Nitzschner. tmn

reagieren - und dem Hund
ein Leckerli zuzuschieben.
Vorsicht: Den Hund aus Si-

cherheitsgründen an den Ta-
gen vor Silvester immer ange-
leint lassen. Es kommt im-
mer wieder vor, dass Tiere in
Panik geraten und flüchten.
Stellen Sie außerdem sicher,
dass der Hund den Böllern
nicht zu nah ausgesetzt ist.

Wie oft sollte trainiert
werden?
„Trainieren sie ruhig täg-

lich zehn Minuten“, rät die
Expertin. „Bauen Sie das Trai-
ning einfach in den Alltag

aufnahmen oder Videos ab-
zuspielen. Zunächst leise.
Wenn der Hund davon nicht
(mehr) gestört ist, lauter.
„Das kann auch zum Ritual
werden“, rät sie. So kann das
tägliche Fressen ab sofort
zum Beispiel von einem Böl-
lerkonzert begleitet werden.
Oder wenn der Hund eher
spiel-motiviert ist, das Spiel.
Oft wird vor dem Jahres-

wechsel schon vereinzelt ge-
böllert. Auch das kann ins
Training eingebaut werden.
Es lohnt sich während des
Spaziergangs auf einen Böller
in weiter Ferne freudig zu

Geräusch näher und wird da-
mit auch lauter.

Schritt 3: Geräusch
möglichst realistisch
trainieren
Kennt derHund das Prinzip

und ist inzwischen beim Trai-
ning stets entspannt, ist es
Zeit für noch mehr Krawall:
Scheppern Sie etwa mit Topf-
deckeln oder lassen Sie einen
Schlüsselbund auf den Boden
fallen.
Gleichzeitig kann mit dem

Training von Böllergeräu-
schen begonnen werden.
Nitzschner rät, erstmal Ton-

wöhnen den Hund nach und
nach an Geräusche und ge-
stalten das besonders ange-
nehm, zum Beispiel durch
Futter“, so die Verhaltensbio-
login.
Konkret kann das so ausse-

hen: Der Hund bekommt ei-
ne Schleckmatte mit Leber-
wurst. Während er konzen-
triert die Wurst von der Mat-
te frisst, wird Luftpolsterfolie
zerdrückt.
Sucht der Hund Kontakt zu

seiner Bezugsperson oder ist
irritiert, darf und sollte die
Person aufmunternd und
freudig reagieren.
Das Ziel: Der Hund soll das

Geräusch mit einer positiven
Erfahrung verknüpfen.Wich-
tig: Kein Mitleid zeigen. Das
verunsichert den Hund.
Zeit für den nächsten Trai-

ningsschritt ist es dann,
wenn der Hund sichtlich kei-
ne Angst (mehr) hat und den
Besitzer erwartungsvoll an-
sieht.
Hinweis: Wer einen sehr

unerschrockenen Hund hat,
kann die Knisterfolie über-
springen und gleich mit dem
zweiten Schritt beginnen.

Schritt 2: Intensität
steigern
Jetzt wird die Intensität der

Geräusche und die Geräusch-
art schrittweise ausgebaut.
Dafür bieten sich zum Bei-
spiel ein klappernder Koch-
löffel oder ein auf den Tep-
pich fallender Schlüssel an.
Klappt das gut, kommt das

Wusch! Knall! Blitz! Und
weg ist der Hund. Angst
vor Raketen und Böllern
wird von vielen Besitzern
einfach hingenommen.
Dabei kann den Tieren ge-
holfen werden. Eine Hun-
detrainerin verrät, wie.

Böller-Panik beim Hund
muss nicht sein: Wer sein
Tier geschickt an Geräusche
gewöhnt und ihm diese
gleichzeitig auch noch
schmackhaft macht, der hat
gute Chancen, seinem Hund
dessen Angst vor der Silves-
terknallerei zu nehmen.
Idealerweise passiert das

im Welpenalter. Aber auch
erwachsene Hunde, die uner-
schrocken sind, sollten trai-
niert werden. Denn: Die Pa-
nik entwickelt sich oft erst
im Laufe des Hundelebens.
Hat der Hund bereits Angst,
ist die Sache schwieriger -
aber auch nicht aussichtslos.
Verhaltensbiologin und

Hundetrainerin Marie Nitz-
schner erklärt, was jetzt zu
tun ist.

Schritt 1: Knister, Plopp
- und Futter
„Böllerangst ist eine Form

der Geräuschangst“, erklärt
Nitzschner. Der Hund sollte
deshalb erst mal lernen, dass
ungewohnte und laute Ge-
räusche nicht furchteinflö-
ßend sind. Wie geht das? Das
Prinzip ist simpel: „Wir ge-

Für Hunde nicht immer ein Grund zu feiern: Silvester. Denn vielen Tieren machen Böller, Ra-
keten und Co. Angst. FOTO: ANGEL SANTANA GARCIA/WESTEND61/DPA-TMN



STELLENANGEBOTE

Kleinwächter GmbH & Co. Spedition
Silotransporte-Industrieprodukte KG
Landwehr 14, 59969 Hallenberg
02984 9205-0

Seit über 60 Jahren steht der Name Kleinwächter für zuverlässige und sichere
Logistikdienstleistung. Wir sind ein bundesweit agierendes inhabergeführtes Unternehmen
mit Firmensitz in Hallenberg im Hochsauerland.

Wir stellen ein:

Lohnbuchhalter (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit
Unsere Lohnabrechnung ist verantwortlich für die ordnungsgemäße und zeitgerechte
Abrechnung unserer Löhne und Gehälter. Sie ist damit wesentlicher Bestandteil unseres
Unternehmens.

Ihre Aufgaben:
– Erfassung der Stunden und Ermittlung der Spesen
– Selbstständige Erstellung der Lohn- und Gehaltsabrechnungen
– Führen von Personalakten und Stammdatenpflege
– Erstellung der Meldungen an die Sozialversicherungen und das Finanzamt
– Bearbeitung des anfallenden Schriftverkehrs
– Überwachung von Fristen
– Kompetenter und freundlicher Umgang mit unseren Fahrern – persönlich
und telefonisch

Ihr Profil:
– Kaufmännische Ausbildung notwendig
– Kenntnisse der gesetzlichen Bestimmungen für Personal
– Freundliches und verbindliches Auftreten verbunden mit Teamfähigkeit
– Kenntnisse in Microsoft Office
– Loyal und zuverlässig
– Organisationstalent und Ruhepol

Wir bieten:
– Eine vielseitige und anspruchsvolle Aufgabe mit großem Gestaltungsspielraum
– Eine Unternehmenskultur mit flacher Hierarchie, Offenheit, Wertschätzung und
Respekt

– Eine der Position angemessene Vergütung
– Ein aufgeschlossenes und dynamisches Team
– Mitarbeit in einem aufstrebenden Logistikunternehmen

Werden Sie Teil unseres Teams! Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte per
E-Mail an bewerbung@kleinwaechter.biz senden. Haben Sie vorab Fragen? Rufen Sie uns
an. Frau Roswitha Klattner steht Ihnen gerne hierfür zur Verfügung: Telefon 0151 58021411

Für unsere Jugendhilfeeinrichtung inWillingen (Upland)
suchen wir ab sofort oder später

erzieherische und
therapeutische Fachkräfte (m/w/d)

inVoll- oderTeilzeit für die Arbeit mit Kindern und
Jugendlichen mit Autismus-Spektrum-Störungen.

Wir bieten:
• Ein attraktives Gehalt von
3.944,47 € bis 4.258,98 € mtl.
bei Vollzeit

• 5-Tage-Woche bei Vollzeit
• Arbeitgeberzuschuss zur bAV
• Zuschläge bei Nachtdiensten, an Sonn- und Feiertagen
• Fort- und Weiterbildungsangebote
• Verantwortungsvolle Tätigkeit im Team

Sie verfügen z.B.über eine Qualifikation als:
• Erzieher • Lehrer (auch mit 1. Staatsexamen)
• Pädagoge • Gesundheits- und Krankenpfleger*in
- Sozialpädagoge • Therapeut: - Ergotherapeut
- Heilpädagoge - Physiotherapeut
- Sonderpädagoge - Motopäde
- Sozialarbeiter oder - Sporttherapeut
vergleichbare Qualifikation - Musiktherapeut

Wir wünschen uns von Ihnen:
• Möglichst Erfahrung in der Tätigkeit einer Jugendhilfeeinrichtung
• Sozial- und Organisations-kompetenz, Flexibilität
• Kreativität und Teamfähigkeit
• Belastbarkeit und selbstständiges Handeln
• Wertschätzende Haltung gegenüber Kindern und Jugendlichen

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Jugendhaus Willingen
Internationales Bildungs- und Sozialwerk GmbH
Zum Ritzhagen 25, 34508 Willingen
oder per E-Mail an: kindler@int-bsw.de

Bis zu

5.000,– €
„Willkommens

prämie“

bei Arbeitsbeg
inn bis 31.01.2024

Gehalt von 3.944,47 €

bis 4.258,98 €

Unser Angebot
•attraktives Gehalt
•eine herausfordernde und verantwortungsvolle Position
in einem dynamischen Unternehmen

Aufgabengebiet
•eigenverantwortliche Betreuung und Beratung der
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen

•Anleitung der pädagogischen Arbeit mit Kindern und
Jugendlichen und deren Familien

• Leitung und Steuerung der Schulbegleitungsmaßnahmen,
Fallverantwortung

Anforderungen
•abgeschlossene pädagogische Ausbildung optional mit
Berufserfahrung oder Studium Sozialpädagogik/
Erziehungswissenschaften B.A. oder M.A. (m/w/d),
Heilpädagoge (m/w/d), staatlich geprüfte(r) Erzieher/in
oder eine vergleichbare Qualifikation von Vorteil

Sie können sich mit dem Aufgabenbereich
identifizieren und möchten ein Teil von uns werden?
Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen
bitte an info.korbach@my-homecare.de.

Weitere Informationen zur Stelle unter
www.myschoolcare.de/job-id-224 oder hier

myhomecare Hessen GmbH
Bahnhofstraße 5 A • 34497 Korbach
Tel.: 01590 6467702
www.myschoolcare.de

WIR SUCHEN IN KORBACH
Pädagogische Teamkoordination
(m/w/d)

myschoolcare

Für ihr Sport-, Natur- und
Erlebniscamp Edersee
sucht die Sportjugend Hessen im
Landessportbund Hessen e.V.
zum 1. März 2024 eine

KÜCHENLEITUNG
(Vollzeit/Teilzeit) (m/w/d)

Die vollständigen Stellenbeschreibungen finden
Sie unter: https://www.sportjugend-hessen.de/
die-sportjugend/stellenangebote.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten
Sie bitte bis zum 31. Januar 2024 an:

Bewerbung@sportjugend-hessen.de.

Für Rückfragen steht Ihnen Holger Gertel (Leitung),
Tel. 05635 992616, gerne zur Verfügung.

069 /85008443

zustellung@mms-team.de

Sie vermissen die aktuelle Ausgabe?
Sie haben Fragen zur Zustellung?

Zeitung lesen –
und mitreden können!

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche u. Eiche 79 € SRM
30 cm ofenf. Abschn. vom Sägewerk,
10 SRM inkl. Lief., Tel. 017662681914

Bekanntschaften

Uschi, 62 J., mit schöner fraul. Figur,
sehr naturliebend, häusl., mit ange-
nehm ruhiger Art. Das Alleinsein an den
Abenden u. am Wochenende ist
schlimm. Die Wohnung leer, niemand
da, mit dem man sprechen kann. Geht
es Dir ebenso? Dann ruf üb. PV an u.
lass uns noch vor Weihnachten zusam-
men kommen. Tel. 0152-24910120

Iris, 67 J., mit schöner weibl. Figur, seit
ein paar Jahren verwitwet, gute Köchin
u. Autofahrerin. Habe zwar ein gemütl.
Zuhause, aber wenn Sie ortsgeb. sind,
würde ich auch umziehen.Wären Sie an
Weihnachten auch so einsam? Lassen
Sie uns besinnl. Weihnachtstage u.
noch viele schöne Jahre gemeinsam
verbringen. PV Tel. 0176-56841872

Bea,56 J.,bine.hübsche, fleißigeFrau,auf
die Verlass ist, Naturliebhaberin u. gute
Autofahrerin. Ich habe ein Händchen für
alles,mag kuscheligeWinterabende, neue
Kochrezepte ausprobieren u. die gemütl.
Zweisamkeit. Vielleicht wird es eine Part-
nerschaft für den Rest des Lebens, wenn
Duüb. PV anrufst.Tel. 0176-34498648

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Warten Sie bitte nicht
bis zur letzten Minute.

Je früher Sie Ihre Anzeige bei uns aufgeben, um so individueller können wir Sie bedienen.
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Ramazzot
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

tti
,

10.99
-21%

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 11.12. – 16.12.2023

Ab 10€ Einkaufswert
kostenlos Bargeld bis
zu 200€ abheben.

Sparen Sie Papier
mit dem digitalen

Kassenbon.

Neuer
Service
für Sie!

9.99
ANGEBOT

Coca-Cola
Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

Bitburger Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

11.99
-29%

+ 1 Auto
Waschpaket
GRATIS!
+ 1 A t

!Aktion

Chiemseer
Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

App
1 l = 1,60 €
15.99**16.99

19.99

Adelholzener
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

App
1 l = 0,61 €
5.49**5.99

ANGEBOT

App 9.99**

1 l = 2,00 €

Lammsbräu Bio Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 10 x 0,5 l,
zzgl. 2,30 € Pfand,
1 l = 2,20 €

12.99

10.99
-29%

11.99

Köstritzer Schwarzbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

ANGEBOT

13.99

Weißenoher Bier
diverse Sorten,
außer Bonator,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

ANGEBOT

16.99

Budweiser Budvar
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

Paulaner Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

-25%

14.99
-22%

App 3.99**

1 l = 0,67 €4.49

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 0,75 €

ANGEBOT

6.49

top frisch Apfelsaft
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,08 €

Förstina Vital 3, OK
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

9.49

7.99
ANGEBOT

7.99

Plose Limonade
Limonata, Aranciata,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

-23%

8.49

Possmann Äpfelwein,
Apfelsaft*
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,42 €

10.99

9.99

Schweppes
diverse Sorten,
teilweise chininhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,67 €

Monster Energy
diverse Sorten, koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,76 €

ANGEBOT

0.88

ANGEBOT

1.99

Captain Morgan,
Gordon‘s
diverse Sorten, teilweise koffeinhaltig
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 7,96 €

ANGEBOT

3.49
ANGEBOT

8.49

Rotkäppchen
Sekt
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 4,65 €

-20%

3.99

Moselland
Akzente
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

Prinz von Hesse
Riesling, Rosé,
0,75 l -Flasche,
1 l = 11,32 €

n

ANGEBOT

10.99

Absolut
Vodka,
0,7 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 15,70 €€ !Aktion

+ 1 Flasche
Schweppes

Bitter Lemon 1l
GRATIS!

-27%

15.99

Bombay Sapphire
Dry Gin,
0,7 l -Flasche,
1 l = 22,84 €

IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4.Warum machen Sie solch unüberlegte
Zusagen? Was Sie als eine Art Kinderspiel eingeschätzt
haben, ist nichts als harte, belastende Arbeit!

STIER 21.4.-21.5. Für Ihren Verfahrensvorschlag gibt es gro-
ßes Lob. Mit Ihren Plänen dürfte es nun zügig vorangehen
und Verzögerungen sollte es keine mehr geben.

ZWILLING 22.5.-21.6. Eine finanzielle Krise dürfte nun
überwunden sein: Jetzt sollten Sie Ihre Energie in den Beruf
stecken, um die gute Entwicklung zu festigen.

KREBS 22.6.-22.7. Sie sind viel zu empfindlich und stehen
sich damit nur selbst im Weg. Schneiden Sie sich eine
Scheibe von der robusten Art eines Freundes ab.

LÖWE 23.7.-23.8. Bemitleiden Sie sich nicht länger selbst!
Sie haben sich die Aufgabe, die Ihnen nun so viel Ärger
bereitet, doch selbst aufgehalst.

JUNGFRAU 24.8.-23.9. Sind Sie noch auf dem richtigen
Weg? Es mehren sich die Anzeichen, dass Sie einigen
Details nicht die notwendige Aufmerksamkeit schenken!

WAAGE 24.9.-23.10.Wenn Sie alles, was man erzählt,
wirklich für bare Münze nähmen, müssten Sie tatenlos in
Schwermut versinken. Lassen Sie sich nicht verunsichern!

SKORPION 24.10.-22.11.Wegen der schönen Vergangen-
heit allein lässt sich eine Verbindung nicht aufrechterhalten.
Das wissen Sie doch! Gehen Sie Ihren Weg weiter.

SCHÜTZE 23.11.-21.12. Nun will das weitere berufliche
Vorgehen gut überlegt sein. Besprechen Sie sich am besten
mit Freunden, denen Sie blindlings vertrauen können.

STEINBOCK 22.12.-20.1.Wenn Ihre Leistungen nicht
anerkannt werden, reagieren Sie erbittert und wütend. Das
müssen Sie jetzt unbedingt unter Kontrolle halten.

WASSERMANN 21.1.-19.2. Warum wollen Sie um einen
weiteren Aufschub bitten? Das macht alles nur noch kompli-
zierter. Entscheiden Sie sich – ohne lange Hängepartie!

FISCHE 20.2.-20.3. Sie spüren, dass es Ihnen nicht mehr
um die Sache ging, sondern darum, als Sieger den Platz zu
verlassen. Geben Sie diesen Fehler ruhig zu.

Fakten zum Typ-2-Diabetes
(djd-k). Diabetes ist eine Volks-
krankheit. Das sollte man dazu
wissen: - 69 Prozent der Menschen
in Deutschland kennen laut einer
aktuellen Umfrage mindestens eine
Person mit Diabetes. - Etwa elf Mil-
lionen Menschen leben Schätzun-
gen zufolge in Deutschland mit Di-
abetes. - Hinzu kommen rund zwei Millionen Menschen, die mit Diabetes
leben, ohne es zu wissen. - Daher ist der routinemäßige Check-up ab dem
35. Lebensjahr so wichtig, mehr Infos unter www.roche.de/diabetes. - Mit
Tests in der Apotheke kann man sich ein erstes Bild machen. - Eine Ver-
änderung des Lebensstils kann die Blutzuckerwerte oft senken. - Zudem
gibt es blutzuckersenkende Medikamente in Tablettenform, manchmal
ist eine zusätzliche Insulingabe notwendig. - Immer mehr junge Men-
schen sind von Diabetes betroffen.
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Bald ist Weihnachten
Spiele besonders beliebt als Geschenk

Spielen“, ergänzt Hutter. „Die
soziale Komponente, das mit-
einander kommunizieren ist
ein Vorzug, den Spiele ganz
besonders haben.“ Spiele
würden in der Regel gleich
ausgepackt und nicht nur in
den Weihnachtsferien alle
Generationen verbinden.
Selbst der aktuellen

schwierigen wirtschaftlichen
Lage trotzen sie. „Die Spar-
neigung ist groß. Die Men-
schen kaufen weniger. Spiele
sind aber seit zehn Jahren im
Aufwind und gehören zu den
beliebtesten Geschenken“,
sagt Hutter. „Wir erwarten
für dieses Jahr auch ein leich-
tes Plus.“ tmn

Die Geschenkeauswahl zu
Weihnachten ist Jahr für Jahr
groß. Brett- und Kartenspiele
sind auch in diesem Weih-
nachtsgeschäft nicht wegzu-
denken. „Die Weihnachtszeit
ist natürlich ganz ganz wich-
tig. Ähnlichwie bei den Spiel-
waren insgesamt, laufen
auch bei Spielen 40 Prozent
des Jahresumsatzes im letz-
ten Quartal“, sagt Hermann
Hutter vom Branchenver-
band Spieleverlage.
Brettspiele sind besonders

beliebt als Geschenk für Kin-
der, „weil sie Freude bringen
und einen edukativen und
pädagogischen Wert haben.
Der Mensch lernt viel beim

enerationenübergreifendes Gaming: Brettspiele bringen ver-
schiedene Altersgruppen zusammen. FOTO: BENJAMIN NOLTE/DPA-TMN

SERVICE


